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GRATULATIONEN

Babyparty
am Gemeindeamt Kottingbrunn

Ein herzl iches Wil lkommen den jüngsten Bürgerinnen und
Bürgern in unserer Marktgemeinde!

Endri BajgoraArda KarataşAnika Winter

Gustav Maraun Sarah JordanLisa MayerLarissa Mnozil

Sevde Köse Philipp HodikLeopold KrenTimo Schiefert

Emilia Koch Alya HarnubogluHelena Kreuzer
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Am 15. Jänner 2018 
wurde Bürgermei-
sterin a. D. Inge 
Weiss im Rahmen 
eines Festaktes die 
Ehrenbürgerschaft 
der Marktgemeinde 
Kottingbrunn verlie-
hen. Über 250 Gäste 

waren der Einladung gefolgt, um Inge 
Weiss zu würdigen. In ihrer Amtszeit 
wurde unter anderem das Wasserschloss 
angekauft und mit den umfassenden 
Sanierungsarbeiten begonnen. Damit 
wurde der Grundstein für eine nachhal-
tige Entwicklung der Gemeinde gelegt 
und die Chance eröffnet, ein Ortszen-
trum im Herzen unserer Gemeinde ent-
wickeln zu können.

Die Gemeinderatssitzung am 20. März 
2018 war überschattet vom Ableben des 
langjährigen Kottingbrunner Gemeinde-
rates Ernst Nemec am 13. März 2018.

Er gehörte bis zuletzt dem Gemeinde- 
vorstand an und war selbst bei der 
Landtagswahl im Jänner noch als Spren-
gelwahlleiter aktiv. Das Gemeinde- 
geschehen, das er Jahrzehnte mitprägte, 
war Fixbestandteil seines Lebens. Mein 
tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau 
Susanna sowie der gesamten Familie.

Liebe Kottingbrunnerinnen und Kottingbrunner!
Ortsentwicklung

Die „Entwicklungswerkstatt Kotting- 
brunn 2030“ am 13. Februar 2016  
lieferte den Startschuss für den Ortsent-
wicklungsprozess. In diesem eintägigen 
Workshop erarbeiteten rund 60 Kotting-
brunnerinnen und Kottingbrunner Ziele 
für Kottingbrunn.

Der eigens eingerichtete Raumord-
nungsbeirat beschäftigte sich sodann 
mit den daraus abzuleitenden Maßnah-
men und entwickelte das neue Raum-
ordnungsprogramm, welches nun vom 
Gemeinderat beschlossen wurde.

Eines der Ziele war auch die Entwick-
lung eines Ortszentrums in Kotting-
brunn. Im Rahmen der Stadterneuerung 
wurde daher das Projekt „Neugestaltung 
Schlosshof“ in Angriff genommen. Der 
von Kottingbrunnerinnen und Kotting-
brunnern gemeinsam entwickelte Ent-
wurf für den Schlosshof wurde nun vom 
Gemeinderat beschlossen, um mit den 
Bauarbeiten beginnen zu können.

Ebenso bereits angelaufen sind die 
Arbeiten für die Sanierung des Marko-
wetztraktes und die Wiedererrichtung 
des ehemaligen Verbindungstraktes zur 
Kulturwerkstatt. Ich bitte Sie in diesem 
Zusammenhang um Ihr Verständnis, 
dass es während der Bauabwicklung 

zu einer eingeschränkten Nutzung des 
Schlosshofes kommt. Für die Entwick-
lung des Ortszentrums im und rund um 
das Wasserschloss ist auch der erfolgte 
Ankauf des Grundstückes „25er“ durch 
die Gemeinde von großer Bedeutung.
Wohnbau

In der Renngasse, neben dem Kinder-
garten I, wird auf dem von der Gemeinde 
angekauften Grundstück das Projekt 
„Senioren AKTIV“ in Kooperation mit 
dem Unternehmen AURA entstehen.

Insgesamt werden 35 seniorenge-
rechte Wohneinheiten errichtet. Darüber 
hinaus sind entsprechende Allgemein-
räume (Bastelraum, Gymnastikraum, 
Aufenthaltsraum samt Gemeinschafts-
küche) vorgesehen, damit die Gesellig-
keit im Haus nicht zu kurz kommt.

Seitens der Gemeinde werden zwei 
Betreuungskräfte angestellt, welche im 
Betreuten Wohnen vor Ort tätig sein 
werden. Alle erforderlichen Beschlüsse 
wurden im Gemeinderat bereits gefasst, 
sodass die Umsetzung nun zügig voran-
gehen kann.

Auch für das „Junge Wohnen“ konn-
te die Gemeinde nun ein Grundstück 
erwerben. In der Bahnstraße werden 
auf dem ehemaligen Areal des Unter-
nehmens Metallguss Katz 18 Startwoh-

Das Team der Raiffeisenbank Kottingbrunn mit dem neuen 
Bankstellenleiter Michael Billensteiner (3.v.r.) und GGR Wolf-
gang Machain sowie Bürgermeister Christian Macho.

Seit mittlerweile 45 Jahren ist die Raiffeisenbank ein zu-
verlässiger und starker Partner vor Ort.

YouTube, WhatsApp, Facebook und Co. müssen der älteren 
Generation nicht verwehrt bleiben. Der junge Kottingbrunner 
Unternehmer Matthias Gröll bietet Individualschulungen für all 
jene, die mit der Anwendung neuer Technologien Schwierig-
keiten haben (Kontaktdaten siehe Seite 30). 
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nungen mit rund 60 m² für Kotting-
brunnerinnen und Kottingbrunner ent-
stehen. Darüber hinaus wird die Bau-
genossenschaft Mödling am gleichen 
Standort 18 weitere Wohnungen für 
Familien errichten.

Der Standort hat aufgrund seiner gu-
ten öffentlichen Verkehrsanbindung 
(Bahnhof Leobersdorf ) und der Nähe 
zum Kindergarten III und der Volksschule 
überzeugt. Der Gemeinderat hat bereits 
alle notwendigen Weichenstellungen 
vorgenommen, sodass auch hier die 
Realisierung zügig erfolgen kann.
Straßenbau

Ein Nadelöhr im Kottingbrunner Stra-
ßennetz wird entschärft! Die Flugfeld-
straße wird im Bereich zwischen der 
Hauptstraße und dem Kreisverkehr am 
CCK-Areal für den Begegnungsverkehr 
verbreitert und erhält einen eigenen Geh- 
und Radweg. Damit wird eine sichere 

Verbindung zwischen dem Ortsgebiet 
und dem Betriebsgebiet geschaffen. Ein 
weiterer Radwegabschnitt wird entlang 
der L151 zwischen der Waldmannsgasse 
und der Makartgasse errichtet. Damit ist 
eine durchgehende Radwegverbindung 
von Bad Vöslau bis nach Leobersdorf ge-
geben. Mit den Bauarbeiten wird im April 
begonnen.

Ebenfalls nach Ostern wird mit den 
Bauarbeiten für die neue Brücke über 
die Südbahn in der Anzengrubergasse 
begonnen. Der Unterbau für die neue 
Umfahrungsstraße wurde bereits herge-
stellt, damit der Baustellenverkehr nicht 
über das Siedlungsgebiet erfolgt. Die 
Bauzeit wird bis in den Herbst 2018 
reichen.

Die Neugestaltung der Hauptstraße 
muss leider verschoben werden. Grund 
ist die davor erforderliche Sanierung 
des in diesem Straßenzug liegenden 

Schmutzwasser-Sammelkanals durch 
den Abwasserverband. In diesem Kanal 
fließen sämtliche Abwässer der Triesting-
talgemeinden zur Kläranlage nach Bad 
Vöslau. Die Erneuerung dieser Kanal-
leitung ist jedoch erst nach Errichtung 
der neuen Umgehungsleitung für das 
Schmutzwasser durch den Abwasserver-
band möglich. Diese wird vom Parkdeck 
Leobersdorf direkt entlang des Wie-
ner Neustädter Kanals zur Kläranlage 
führen und ab heuer errichtet. Sobald 
diese neue Leitung in Betrieb genom-
men wurde, kann mit der Sanierung 
des bestehenden Sammelkanals in der 
Hauptstraße durch den Abwasserver-
band begonnen werden. Erst danach 
ist die Neugestaltung der Hauptstraße 
zielführend.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest 
und einen schönen Start in den Frühling.

Herzlichst, Ihr Christian Macho

BLUT SPENDEN - RETTET LEBEN - NÄCHSTER TERMIN!

Die MG Kottingbrunn veranstaltet wieder, in Zusammenarbeit mit der Blutspendezentrale
des österr. Roten Kreuzes, eine Blutspendeaktion. Durch Ihre regelmäßige Blutspende helfen

Sie mit, die Blutversorgung der Spitäler zu gewährleisten.
6. Juli  von  15:30 – 18:30 Uhr  und

7. Juli von  09:00 - 12:00 Uhr  und  13:00 - 16:00 Uhr
in der Volksschule Kottingbrunn!

Undichtigkeiten Sammelkanal HauptstraßeWandeinbruch Sammelkanal Hauptstraße

Trasse der neuen Umgehungsleitung Kottingbrunn
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NACHRUF

Die Marktgemeinde Kottingbrunn nimmt Abschied von Herrn Ernst Nemec, 
geschäftsführender Gemeinderat und ehemaliger Vizebürgermeister der Markt-
gemeinde Kottingbrunn, welcher am 13. März 2018 nach schwerer Krankheit im 
Alter von 59 Jahren viel zu früh von uns gegangen ist.

Der Gemeinderat, die Gemeindever-
waltung und die Bevölkerung sind tief 
betroffen vom Tod eines auf vielfältige 
Weise herausragenden Mitglieds des 
Gemeinderates.

1958 in Wien geboren und in Mann-
ersdorf an der Leitha aufgewachsen, zog 
Ernst Nemec mit Gattin Andrea und den 
beiden Söhnen Sandro und Nino im Jahr 
1989 nach Kottingbrunn. Neben seinem 
Beruf und der Familie fand er noch aus-
reichend Zeit sich gemeinsam mit seiner 
Gattin politisch in seiner nunmehrigen 
Heimatgemeinde zu engagieren. Schon 
seit seiner Jugend war Ernst Nemec 
politisch in seiner Gesinnungsgemein-
schaft der Sozialdemokratie aktiv und 
fand dort seine politische Heimat und 
Bestimmung. Anlässlich der Gemeinde-
ratswahl im Jahr 1995 wurde er zum 

ersten Mal in den Gemeinderat gewählt 
und hatte bis zu seinem Ableben das 
Amt eines geschäftsführenden Gemein-
derates inne. Im Jahr 2005 wurde er zum 
Vizebürgermeister der Marktgemeinde 
Kottingbrunn gewählt und bekleidete 
dieses Amt bis 2010.

Kommunalpolitisch vielseitig interes-
siert, engagierte er sich während sei-
ner mehr als 20-jährigen Zugehörigkeit 
zum Gemeinderat der Marktgemeinde 
Kottingbrunn u.a. als Vorsitzender bzw. 
Mitglied in zahlreichen Gemeinderats-
ausschüssen wie unter anderem „Kultur 
und Wirtschaft“, „Jugend, Sport und Kul-
tur“, „Familie, Soziales und Vereine“, „Bau 
und Infrastruktur“, „Finanzen“, „Umwelt, 
Energie und Nachhaltigkeit“ etc.

Seit 1999 war er Mitglied des Aufsichts-
rates der Marktgemeinde Kottingbrunn 
BetriebsgesmbH, dem er von 2013 bis 
2015 als Vorsitzender vorstand. Im Jahr 
2000 wurde er erstmalig vom Gemein-
derat in den Hauptschulausschuss Leob-
ersdorf entsendet, auch hier war er bis zu 
seinem Ableben ein geschätztes Mitglied. 
Weiters übte er jahrelang die Funktion des 
Gemeindejugendreferenten, des Klub-
sprechers und Fraktionsvorsitzenden der 
SPÖ-Gemeinderatsfraktion aus.

Ernst Nemec war ein über die Ma-
ßen aktiver, beliebter und nicht zuletzt 
erfolgreicher Kommunalpolitiker, der 
stets um das Wohl der Marktgemein-
de Kottingbrunn bemüht war und sich 
durch seine sympathische, volksnahe, 
kämpferische und geradlinige Art aus-

zeichnete. Konsequent und tatkräftig 
verfolgte er die politischen Ziele, sein 
Wort hatte über die Fraktionsgrenzen 
hinweg Gewicht. In die Zeit seines po-
litischen Wirkens fielen u.a. die Neue 
Mitte Kottingbrunn, der Naturspielplatz 
im Schlosspark, die Skateranlage bei 
der Volksschule und der Jugendtreff „Jo-
ker“ im Schlossareal, der Baubeginn der 
Kulturwerkstatt, die Errichtung des Ver-
einshauses für die Faustballer und die 
Sanierung des Trainingsplatzes des ASK, 
der Bau der Kindergärten I und IV, sowie 
der Einsatz der mobilen Jugendarbeit in 
Kottingbrunn und vieles mehr.

Seine tiefe Verbundenheit mit den 
Bürgerinnen und Bürgern von Kotting-
brunn zeigte sich besonders durch sei-
ne Arbeit und Unterstützung in vielen 
örtlichen Vereinen. Besonders am Her-
zen lagen ihm vor allem die Jugend 
und der Sport.

Mit Ernst Nemec verlässt uns ein sehr 
menschlicher Kommunalpolitiker dessen 
Fachwissen und Meinung sehr geschätzt 
wurden. Wir werden uns immer an ihn als 
überaus humorvollen, hilfsbereiten und 
sozial engagierten Menschen erinnern.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner zwei-
ten Ehefrau Susanna und seiner Familie. 
Der Gemeinderat und die Gemeindever-
waltung werden ihm in größter Wert-
schätzung und Dankbarkeit ein ehrendes 
Andenken bewahren. Er wird in unseren 
Herzen und in unserer Gemeinde fort-
leben, denn er ist Bestandteil ihrer Ge-
schichte.
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Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand
Frau GR Nicole Kaiser wurde zur geschäftsführenden Gemein-

derätin der Marktgemeinde Kottingbrunn gewählt.
Rechnungsabschluss 2017 und Bericht über die Prüfung 
des Jahresabschlusses der Marktgemeinde Kottingbrunn 
BetriebsgesmbH 2016

Das Ergebnis des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 
2017 weist im ordentlichen Haushalt einen Überschuss von 
€ 2,466.805,04 aus. Der Schuldenstand wurde um € 527.034,62 
von € 3,516.539,84 auf € 2,989.505,22 reduziert. Die Rücklagen 
wurden demgegenüber um € 237.811,99 von € 1,948.623,53 auf 
€ 2,186.435,52 aufgestockt. Der Rechnungsabschluss 2017 samt 
Beilagen wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Nachtragsvoranschlag 2018

Das Gesamtvolumen im ordentlichen Haushalt wurde von 
€ 12,798.200,- auf € 14,375.800,- und im außerordentlichen 
Haushalt von € 4,491.500,- auf € 5,916.000,- erhöht. Der Nach-
tragsvoranschlag 2018 wurde vom Gemeinderat mehrstim-
mig beschlossen (21 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen, 
2 Stimmenthaltungen).
Betreutes Wohnen

Auf dem Grundstück neben dem Kindergarten I in der Renn-
gasse wird die AURA Wohnungseigentumsgesellschaft m.b.H. 
im Einvernehmen mit der Marktgemeinde Kottingbrunn das 
Projekt „Kottingbrunn – Senioren Aktiv“ umsetzen. Die Errich-
tung von 35 Seniorenwohnungen zwischen 50 und 70 m² ist 
geplant. Die Planung und Ausführung der Errichtung erfolgt 
einvernehmlich mit der Marktgemeinde Kottingbrunn. Die 
Betreuung der Bewohner soll durch gemeindeeigenes Perso-
nal erfolgen. Die Vergabe der Wohnungen erfolgt durch die 
Gemeinde gemeinsam mit der AURA. Die Gemeinde, sowie 
Vereine in Abstimmung mit der Gemeinde, sind zur unentgelt-
lichen Mitbenützung der allgemeinen Räume der Gesamtan-
lage, wie insbesondere des Bastel- und Gymnastikraums, des 
Gemeinschaftsraums und der Gemeinschaftsküche berechtigt. 
Der Baurechtsvertrag mit der AURA sowie die Vereinbarung be-
treffend Vergabe der Wohnungen, Betreuung und Zusatzaus-
stattung wurden vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Junges Wohnen
Auf dem ehemaligen Firmengelände „Metallguss Katz“ in der 

Bahnstraße (vis-a-vis Kindergarten III) soll das Bauvorhaben 
„Junges Wohnen“ (18 Wohnungen mit rund 60 m²) gemeinsam 
mit der Gemeinnützigen Bau- und Wohnungsgenossenschaft 
für Mödling umgesetzt werden. Neben dem Projekt „Junges 
Wohnen“ wird auf diesem Areal auch eine weitere Wohn-
hausanlage (18 Wohnungen mit rund 80 bzw. 90 m²) unter 
Inanspruchnahme öffentlicher Wohnbaufördermittel von der 
Genossenschaft Mödling umgesetzt. Ferner ist die Errichtung 
einer gemeinsamen Tiefgarage vorgesehen. Der Baurechtsver-
trag samt Zusatzvereinbarung und zwei Kaufverträge wurden 
in diesem Zusammenhang vom Gemeinderat mehrstimmig 
beschlossen (27 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung).

Ankauf des Grundstückes ehemaliger “25er“
Der Gemeinderat beschloss einstimmig das Grundstück 

von der AURA Wohnungseigentumsgesellschaft um den Preis 
von € 230.000,- zu erwerben. Das Gesamtausmaß beträgt 
1.231 m². Die Kosten für den, aufgrund der Baufälligkeit, 
erforderlichen Abbruch der Gebäude, welcher bis längstens 
15. Mai 2018 erfolgen wird, trägt zur Gänze die Firma AURA.
Verbreiterung der Flugfeldstraße zur Errichtung eines 
Rad- und Gehweges

Im Bereich zwischen der Hauptstraße und dem Kreisver-
kehr am CCK-Gelände soll die Flugfeldstraße verbreitert wer-
den. Zur Verbesserung der Rad- und Fußwegverbindungen 
in Kottingbrunn soll in diesem Bereich auch ein eigener Rad- 
und Gehweg errichtet werden. Für die Umsetzung des Vor-
habens sind insgesamt 3.166 m² der angrenzenden Grund-
stücke erforderlich. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
€ 471.000,-. Die Mittelfreigabe und die in diesem Zusammen-
hang notwendigen Abtretungsvereinbarungen wurden vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt.
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VOM 20. MÄRZ 2018

Errichtung eines Rad- und Gehweges im Bereich der L 151
Der bestehende Radweg von Leobersdorf nach Bad Vöslau, 

welcher zum Großteil entlang der L 151 verläuft, soll im Ab-
schnitt zwischen der Makartgasse und der Waldmannsgasse, 
ebenfalls an die Landesstraße verlegt werden. Hierzu wird 
ein kombinierter Geh- und Radweg errichtet. Im Zuge dessen 
werden auch sämtliche Nebenflächen inklusive der Parkflä-
chen überarbeitet. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
€ 170.200,-. Die Mittelfreigabe und die in diesem Zusammen-
hang notwendigen Abtretungs- und Servitutsvereinbarungen 
wurden vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.
Beleuchtung L 151

Im Zuge der Umbauarbeiten zur Errichtung eines Rad- und 
Gehweges werden die Lichtköpfe im Abschnitt zwischen dem 
Kreisverkehr beim Friedhof und der Gemeindegrenze Leobers-
dorf auf moderne LED-Leuchtmittel getauscht. Die Gesamtko-
sten belaufen sich auf rund € 70.000,-. Die Umsetzung und Mit-
telfreigabe wurden von Gemeinderat einstimmig genehmigt.
Güterwegebau

Folgende Güterwege werden heuer saniert: A2-Begleitweg, 
Verlängerung Goschweg, Verlängerung Schönauer Straße 
und Verlängerung Schloßallee/Maria-Theresien-Straße. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf € 10.000,-, wobei die Ge-
meinde hiefür eine 45%ige Förderung des Landes Niederö-
sterreich erhält. Die Umsetzung und Mittelfreigabe wurden 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.
Ortsplan – Inseratgebühren

Die Marktgemeinde Kottingbrunn wird den Ortsplan ab sofort 
selbst gestalten und noch im heurigen Jahr neu auflegen. Die 
Inseratpreise wurden vom Gemeinderat einstimmig wie folgt 
festgelegt: ¼ Seite € 140,- und ½ Seite € 280,- (jeweils zzgl. 5 % 
Werbeabgabe und 20 % MwSt).
Neugestaltung Schlosshof

Im Zuge der letzten Bauphase der Schlosssanierung und der 
Wiedererrichtung des Traktes zwischen dem Markowetztrakt 
und der Kulturwerkstatt wird der gesamte Schlosshof neu 
gestaltet. In mehreren Workshops brachten Kottingbrunner 

Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen und Wünsche ein. Die 
finale Version wurde am 14. März 2018 vorgestellt. Die Ge-
samtkosten für die Neugestaltung belaufen sich auf rund 
€ 1,000.000,-. Die Umsetzung und Mittelfreigabe wurden vom 
Gemeinderat mehrstimmig beschlossen (25 Stimmen dafür, 
2 Stimmen dagegen, 1 Stimmenthaltung).
Bauland-Entwicklungsvertrag – Mayer & Co GmbH

Die Mayer & Co GmbH wird den Betrieb der Abfallbehand-
lungs- und Recyclinganlage in der Flugfeldstraße bis längstens 
31.03.2021 zur Gänze einstellen und den Betriebsstandort 

vollständig auflassen. Die Grundstücke dürfen ab 01.04.2021 
ausschließlich als Erweiterungsfläche des Betriebsgebietes für 
betriebliche Tätigkeiten genutzt werden für deren wesentliche 
Anlagenbestandteile maximal eine Bewilligung nach der NÖ 
Bauordnung sowie allenfalls nach der Gewerbeordnung erfor-
derlich ist. Der Abschluss des Bauland-Entwicklungsvertrages 
wurde vom Gemeinderat mehrheitlich genehmigt (26 Stim-
men dafür, 1 Stimmenthaltung – 1 Gemeinderat bei Abstim-
mung nicht anwesend).
Abstimmung der örtlichen Raumordnungsprogramme 
Kottingbrunn/Bad Vöslau/Teesdorf

Im Zuge der Erstellung der örtlichen Raumordnungs-
programme haben die drei Gemeinden beschlossen, diese 
untereinander abzustimmen. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, das Ergebnis der kleinregionalen Abstimmung 
zukünftig weiterzuverfolgen und anhand eines Ziele- und 
Maßnahmenkataloges in Abstimmung mit den Nachbarge-
meinden umzusetzen.
Änderung der Gemeindegrenze Kottingbrunn – Bad Vöslau

Seit mehr als 15 Jahren gab es Bestrebungen, die Grenze 
zwischen Kottingbrunn, Bad Vöslau und Gainfarn klarer zu 
gestalten. Im Rahmen der Änderung des Raumordnungs-
programms wurde dieses Projekt wiederaufgenommen und 
ein Grundtausch ausgearbeitet. Im Wesentlichen sollen die 
Grundstücke nördlich der Südautobahn (Marienhofsiedlung), 
ausgenommen jener des Fachmarktzentrums beim Kreisver-
kehr, zu Bad Vöslau kommen. Im Gegenzug sollen Grundstücke 
im Bereich des Flugplatzes nördlich der Flugfeldstraße und 
östlich des Wr. Neustädter Kanals nach Kottingbrunn kommen. 
Die Änderung der Gemeindegrenzen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt.
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

Im Herbst 2015 fiel mit der Erlassung der Bausperre der 
Startschuss für die umfangreiche Überarbeitung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes. Im Zuge der „Entwicklungs-
werkstatt Kottingbrunn“ im Jänner 2016 konnte auf Grund 
der Beteiligung von rund 60 Bürgerinnen und Bürgern ein 
guter Überblick geschaffen werden, in welche Richtung sich 
die Marktgemeinde Kottingbrunn entwickeln soll.

In insgesamt 15 Sitzungen des Raumordnungsbeirats konn-
ten sodann zahlreiche Wünsche der Bevölkerung aufgegriffen 
werden und in das Entwicklungskonzept, sowie den Bebau-
ungs- und Flächenwidmungsplan einfließen, wodurch ein 
zukunfts- und bevölkerungsorientiertes Raumordnungspro-
gramm entstanden ist.

In der Zeit von 2. Jänner bis 13. Februar 2018 fand die sechs-
wöchige öffentliche Auflage der Unterlagen statt. Am 20. Jän-
ner 2018 wurde zudem eine Präsentation des überarbeiteten 
Raumordnungsprogrammes veranstaltet, wo den rund 120 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern ein Überblick über 
den Inhalt und die Änderungen gegeben wurde.

Die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
(Flächenwidmungsplan, Entwicklungskonzept) wurde vom 
Gemeinderat mehrstimmig beschlossen (25 Stimmen dafür, 
1 Stimme dagegen – 2 Gemeinderäte bei Abstimmung nicht 
anwesend).

Die Änderung des Bebauungsplanes wurde vom Gemeinde-
rat mehrstimmig beschlossen (24 Stimmen dafür, 1 Stimment-
haltung – 3 Gemeinderäte bei Abstimmung nicht anwesend).
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VERLEIHUNG EHRENBÜRGERSCHAFT

Ehrenbürgerschaft für Bürgermeisterin a. D. Inge Weiss
Am 15. Jänner 2018 wurde Bgm. a. D. 

Inge Weiss in feierlichem Rahmen und 
vor über 250 Festgästen in Anerkennung 
ihrer Verdienste für die Marktgemein-
de Kottingbrunn die Ehrenbürgerschaft 
verliehen.

Bürgermeister Christian Macho blickte 
in seiner Festrede auf einige der prä-
gendsten Entscheidungen während 
der Amtszeit von Inge Weiss als Bürger-
meisterin (1990-1998) zurück, so etwa 
der Neubau des Feuerwehrhauses, die 
Errichtung des Kindergartens III, den 
Umbau und die Erweiterung der Volks-
schule, die Einführung des Sommer- 

ferienspiels und natürlich den Ankauf und 
die Restaurierung des Wasserschlosses.

Für Inge Weiss sei der „Beruf Bürger-
meisterin im wahrsten Sinne des Wortes 
Berufung“ gewesen, betonte Christian 
Macho in seiner Ansprache.

Die Laudatio wurde von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner gehal-
ten. Dabei erwähnte sie wie wichtig es 
sei, dass es Persönlichkeiten wie Inge 
Weiss gibt, „die anpacken und gestalten 
wollen und die das Herz am rechten 
Fleck haben“.

Anlässlich dieser Feierlichkeit betra-
ten auch zahlreiche Weggefährten von 

Inge Weiss die Bühne und erinnerten 
an gemeinsame Momente. Unter ihnen 
LH-Stv. a. D. Ernst Höger, Bezirkshaupt-
mann a. D. Richard Wanzenböck, LAbg. 
Christoph Kainz, Pfarrer Walter Reichel, 
AL Heidemarie Pillwein und Obfrau der 
Kulturszene Irene Künzel.

Mitgestaltet wurde dieser Abend 
von der Musikschule Kottingbrunn, der 
Chorgemeinschaft Kottingbrunn und 
AMAKULT- der Amateurtheatergruppe 
der Kulturszene Kottingbrunn.

Das einladende Buffet zauberten die 
Schülerinnen und Schüler der Polytech-
nischen Schule Kottingbrunn.

Ehrenbürgerin Inge Weiss im Portrait:

Inge Weiss , geb. Just, wurde am 19. Dezember 1933 in 
Kottingbrunn, Schulgasse 1 geboren. 1961 trat sie in den 
Gemeindedienst ein und war von 1969 bis 1988 Amtslei-
terin. Ihre fast durchgehend 33-jährige Mitgliedschaft im 
Kottingbrunner Gemeinderat fand ihren Höhepunkt wäh-
rend ihrer Amtszeit als Bürgermeisterin von 1990 bis 1998. 
In dieser Zeit war sie maßgeblich an der Entwicklung von 
Kottingbrunn, zu einer lebens- und liebenswerten Markt-
gemeinde mit heute über 8000 Einwohnern, beteiligt.

Beruflich, politisch und familiär sicherlich voll ausgelastet 
fand sie immer wieder Zeit, sich ihrer Mitgliedschaft bei 
zahlreichen Vereinen in Kottingbrunn, wie z.B. Kultur- 
szene Kottingbrunn, Eisschützenverein, Tischtennisverein, 
Schachverein, Chorgemeinschaft, Faschingsgilde, ASKÖ, 
ASK und der Feuerwehr zu widmen.

Sie war Gründungsmitglied der Theatergruppe, des Ver-
schönerungsvereins und des Elternvereins der Volksschule 
Kottingbrunn, wo sie als Obfrau die 5-Tage Woche in der 
Volksschule Kottingbrunn durchsetzte.

Für besondere Verdienste wurde ihr von der Freiwilligen 
Feuerwehr der „Florian“ verliehen.
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AMTLICHE INFORMATIONEN

Hundehäufchen
Jetzt im Frühjahr, wenn es taut, tritt so 

manches Hundehäufchen zu Tage und 
sorgt oftmals für emotionale Diskussion. 

Oft sind Anrainer von liebevoll ge-
stalteten Grünflächen vor ihren Liegen-
schaften oder Eltern, die die Schuhe 
ihrer Kinder mühevoll säubern müs-
sen, die Leidtragenden. Ebenso beden-
ken nur wenige, dass durch Hundekot 
verunreinigtes Gras und Heu auf den 
Wiesen und Feldern nicht mehr als Tier-
futter in der Landwirtschaft verwendet 
werden kann.

Die Marktgemeinde Kottingbrunn ist 
– nicht zuletzt durch die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes – bemüht, ein sauberes 
und gepflegtes Ortsbild zu bewahren. 
Um der Verschmutzung der Gehsteige, 
Rabatte und Parkanlagen mit Hunde-
kot entgegen zu wirken, wurden in den 
letzten Jahren im gesamten Gemein-
degebiet schon 28 Gassi-Sackerl-Spen-
der aufgestellt, die laufend mit Beuteln 
befüllt werden. Die Anzahl der Sackerl- 
spender wird jedes Jahr erweitert und 
Anregungen aus der Bevölkerung für 
zusätzliche Standorte aufgenommen. 
Gerne können Sackerl auch im Bürger-
büro kostenlos abgeholt werden.
Gesetzliche Bestimmungen

Hierbei kommt es selbstverständlich 
auf die Mithilfe jedes einzelnen Hundehal-
ters an. Im § 8 NÖ Hundehaltegesetz sind 
jene Bestimmungen angeführt, auf die 

bei der Führung von Hunden zu achten 
ist. In Abs. 2 ist die Pflicht zur Beseitigung 
der Exkremente und in Abs. 3 die Leinen- 
bzw. Maulkorbpflicht geregelt.

Die Marktgemeinde Kottingbrunn 
selbst hat zur Kontrolle keine eigenen 
Wachorgane. Die Gemeindemitarbeiter 
wurden jedoch angewiesen – im Rahmen 
ihrer Möglichkeit – auf die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften hinzuweisen.

Letztendlich liegt die Verantwortung 
beim Hundehalter selbst und bei Proble-
men bliebe – ähnlich wie im Straßenver-
kehr – nur die Anzeige bei der Polizei.
Verständnis für Hundehalter

Aber auch die andere Seite soll gehört 
und beachtet werden: Oft ärgern sich 
Hundehalter, dass immer alle gemeinsam 
vorverurteilt werden, obwohl sich nur we-
nige nicht an die Spielregeln halten.

Außerdem kann der vierbeinige Freund 
indirekt mithelfen eine Siedlung oder 
Wohnumgebung vor Einbrüchen zu 
schützen. Ein weiteres großes Anliegen so 
mancher Hundebesitzer und sicher auch 
anderer Menschen ist es, auf unnötige 
Feuerwerkskörper zu verzichten. Nicht 
nur, dass viele Unfälle und Sachschäden 
entstehen, sind Tiere oft verschreckt und 
durch den Lärm verängstigt.
Hundeauslaufplatz

Im Frühjahr 2016 wurde in der Nä-
he des Leobersdorfer Park & Ride Park-
platzes eine Hundeauslaufplatz errichtet. 
In diesem umzäunten Bereich können 
sich Hunde frei und ohne Leine bewegen 
und mit Artgenossen herumtollen.

So soll ein friedliches und wertschät-
zendes Miteinander in unserer Heimat-
gemeinde erreicht werden.

Hund und Mensch -  für  e in  besseres  M ite inander

zum 80. Geburtstag:
Halil Öztürk, Erich Muck, Maria Trammell-Wade, Leopold 

Pokorny, Mara Mrvelj, Gertrude Grill, Edith Gruber,
Aloisia Harmer, Horst Haunold, Helene Eitler, Herbert Kmenta, 

Josef Aringer, Irene Au, Josef Tiewald, Pauline Hinterhölzl

zum 85. Geburtstag:
Emma Resch, Karl Trunetz,

Gertrude Happenhofer, Sofia Weber, Josef Holzbauer

zum 90. Geburtstag:
Thomas Bonfert

zur Diamantenen Hochzeit:
Eva und Thomas Bonfert

Herzlichen Glückwunsch! 
Bgm. Christian Macho und Vertreter der Gemeinde
gratulierten den zahlreichen Jubilaren persönlich!
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FASCHINGSZEIT

Faschingsumzug - „GÖD AUS“
Die Faschingsgilde hält seit vielen Jahrzehnten die Bräuche rund um die fünfte Jahreszeit hoch. Unzählige Besucher 

genossen den Faschingsumzug am 11. Februar 2018 bei Sonnenschein und bewunderten die zahlreichen originellen 
Umzugswägen der Teilnehmer.
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FASCHINGSZEIT

Am Faschingsdienstag besuchte 
das Prinzenpaar, gemeinsam mit 
Faschingsgildenpräsident Ro-
bert Weitzbauer, Vizepräsiden-
tin Carina Riepl, einer Abordnung 
des Elferrates und Bürgermeister 
Christian Macho die Kindergärten, 
die Volksschule und die Polytech-
nische Schule Kottingbrunn.

Viele der Kinder und Pädagoginnen/
Helferinnen/Lehrerinnen waren ver-
kleidet und hatten sichtlich Spaß. 

Das Prinzenpaar, Manuela I und 
Klaus I,  überreichte Faschingskrapfen 
an die Kinder, die sich sehr über den 
Besuch freuten.

Besuch des Prinzenpaares bei den Kindergarten- und Schulkindern
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Der Marktgemeinde Kottingbrunn 
ist es ein großes Anliegen, Eltern bei 
der Anschaffung der Schulutensilien zu 
unterstützen. 

Daher erhalten Eltern, deren Kind ab 
dem Schuljahr 2018/19 erstmals die 
erste Klasse der Volksschule besucht 
und die ihren ordentlichen Wohnsitz in 
Kottingbrunn haben, auch im heurigen 

Jahr von der Marktgemeinde Kot-
tingbrunn eine Schulstarthilfe in der 
Höhe von 100,- Euro in Form von Gut-
scheinen, welche im Kaufhaus Haas 
(Adeg) einzulösen sind.

Auch alle Schülerinnen und Schüler, 
welche die 5. Schulstufe besuchen, 
erhalten eine Schulstarthilfe in der 
Höhe von 20,- Euro in Form von 

Gutscheinen, einlösbar im Kaufhaus 
Haas (Adeg). Voraussetzung ist auch 
hier der ordentliche Wohnsitz in 
Kottingbrunn.

Die Gutscheine können von 1. Juli 
bis spätestens 30. November dieses 
Jahres am Gemeindeamt, im Bürger-
büro, während der Parteienverkehrs-
zeiten, persönlich abgeholt werden.

Schulstarthilfe für Kinder der ersten Klasse Volksschule und 
Schülerinnen und Schüler der 5. Schulstufe

Die Marktgemeinde 
Kottingbrunn bie-
tet auch heuer wie-
der eine 8-wöchige 
Ferienbetreuung in 
der Zeit von 2. Juli 
bis 24. August 2018, 

Montag bis Freitag von 7:00 bis 17:00 
Uhr an.

Der Gemeindevorstand hat in seiner 
Sitzung am 13. März 2018 beschlossen, 
die Kottingbrunner Ferienbetreuung, 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren, mit der 
Volkshilfe Niederösterreich als Träger-

verein in den Räumlichkeiten der Volks-
schule Kottingbrunn durchzuführen.

Die Betreuung erfolgt durch ein 
qualifiziertes pädagogisch geschultes 
Betreuungsteam, bei dem Spiel, Spaß 
und Bewegung und altersgerechte 
Aktivitäten im Vordergrund stehen. 
Auch an diversen Angeboten des 
Kottingbrunner Ferienspiels wird wie-
der teilgenommen.

Das Essen liefert die Firma Catering 
& Schulessen Operschall aus Oberwalt-
ersdorf. Die erfahrenen Köche bereiten 
Mittagsmenüs für Kindergärten und 

Schulen. Es wird täglich frisch gekocht 
und darauf geachtet, einen guten Mix 
aus gesunden Gerichten und österrei-
chischen Schmankerln anzubieten.

Das Anmeldeformular finden Sie un-
ter www.kottingbrunn.gv.at/Ferienbe-
treuung_2018 oder Sie holen es per-
sönlich im Bürgerbüro ab.

Interessierte Eltern werden gebeten, 
das Anmeldeformular vollständig aus-
zufüllen und bis spätestens Montag, 
den 14. Mai 2018 an die Gemeinde 
zu senden oder persönlich im Bürger- 
büro abzugeben.

Ferienbetreuung 2018
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UNTERWEGS IN KOTTINGBRUNN

Mit „Guten Morgen Österreich“ 
aus einem mobilen Studio hat der ORF 
im Frühjahr 2016 ein ambitioniertes 
TV-Projekt auf Sendung gebracht. Seit 
August 2017 ist der ORF auch am Nach-
mittag „Unterwegs in Österreich“. Das 
„Guten Morgen Österreich“-Mobil, nun 
als „Unterwegs in Österreich“-Mobil 
erkennbar, bringt dann nicht nur in den 
Morgenstunden das ORF-Fernsehen 
live zu den Menschen im Land, sondern 
auch täglich um 17:30 Uhr unter dem 
Titel „Daheim in Österreich“.

Jede Woche ist ein anderes Bundes-
land an der Reihe. Jeden Tag meldet 
sich dabei das „Unterwegs in Österreich“- 
Team aus einer anderen Gemeinde.

Am 18. April 2018 wird „Daheim in 
Österreich“ von 17:30 bis 18:30 Uhr 

live aus Kottingbrunn gesendet werden 
und am 19. April 2018 wird die Sendung 
„Guten Morgen Österreich“ in der Zeit 
von 6:30 bis 9:30 Uhr live aus Kotting-
brunn ausgestrahlt werden.

Gerne sind alle Kottingbrunnerinnen 
und Kottingbrunner am 19. April 2018 
ab 6:00 Uhr herzlich eingeladen, der 
Ausstrahlung beizuwohnen und dabei 
auch einen Blick hinter die Kulissen 
eines Drehtages werfen zu können. Für 
Hunger und Durst ist beim sogenann-
ten „Food-Truck“ bestens gesorgt.

Die Beiträge und Interviews für die 
Ortsportraits und die Koch-Sendung 
„Einfach gut“ wurden schon Mitte März 
gedreht. An 2 Tagen waren die Redak-
teurin und ein Kameramann in Kotting-
brunn unterwegs – lassen Sie sich von 

dem Ergebnis überraschen.
Für die „Guten Morgen in Österreich“- 

Sendung werden auch vier Kotting-
brunnerinnen und Kottingbrunner aus 
den Bereichen Sport, Kultur und Wirt-
schaft als Live-Gäste interviewt.

Das „Guten Morgen Österreich“-  
Moderationsteam wird die Zuschauer- 
innen und Zuschauer mit aktueller In-
formation, Wissenswertem aus der Gast-
geber-Gemeinde und Tipps der „Guten 
Morgen Österreich“ - Expertinnen und  
Experten durch den Morgen begleiten.

Das voll funktionale Studio besteht aus 
zwei Trailern, die vom derzeit umwelt-
schonendsten Sattelschlepper aus Öster-
reich gezogen werden. Das Studio wird 
vis-a-vis vom Schloss Ecke Hauptstraße/
Schlossallee aufgebaut werden.

„Unterwegs in Österreich“ -  Live aus Kottingbrunn
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Viele Kottingbrunner Gärten werden 
schon ökologisch nach den Kriterien der 
Aktion „Natur im Garten“ gepflegt. Die 
Marktgemeinde Kottingbrunn ist seit 
2016 selbst eine „Natur im Garten“- Ge-
meinde und verzichtet im öffentlichen 
Grünraum auf Pestizide. Aus diesem 
Grund beteiligt sich die Marktgemeinde 
Kottingbrunn an der landesweiten Akti-
on „Tag der offenen Gartentür“ am 9. 
und 10. Juni 2018. 

An diesen beiden Tagen werden 
Private ihre Gartentüren für Besuche-
rinnen und Besucher in der Zeit von 
10:00 bis 18:00 Uhr öffnen. Die Gäste 
dürfen ein buntes Programm erwar-
ten. Führungen durch private Gärten, 
viele verschiedene Raritäten, Kräuter, 
Blumen, Gemüse- und Obstsorten. Und 
natürlich steht auch der Erfahrungs-
austausch von gleichgesinnten Garten-
freunden im Mittelpunkt.

Es laden sehr unterschiedliche Gär-
ten ein, die als große Gemeinsamkeit 
die naturnahe und vielfältige Gestal-
tung haben. Sie können im Rahmen 
der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ 

ausgezeichnete Naturgärten bestaunen 
und entdecken, die ökologische Garten-
arbeit bewundern, Fachgespräche über 
die naturnahe Gartengestaltung führen, 
neue Ideen sammeln oder einfach die 
Natur genießen.

Ob kleines Paradies oder große Garten-
anlage, hier finden auch Tiere und Pflan-
zen Refugien. Eine Vielfalt, die entstehen 
kann, weil all diese Gärten ökologisch 
gestaltet und gepflegt werden.

Falls auch Sie eine „Natur im Garten“ 
-Plakette besitzen und sich an dieser Aktion 

beteiligen möchten, so steht Ihnen Daniela 
Dorigoni unter 02252/76104-120 oder 
daniela.dorigoni@kottingbrunn.gv.at 
für Rückfragen gerne zur Verfügung.

Tag der offenen Gar tentür

Ein Naturgarten steht für ökologische Gestaltung und
nachhaltige Bewirtschaftung. Mit der Auszeichnung der

„Natur im Garten“ Plakette zeigen schon über 15.000
Naturgärtnerinnen und Naturgärtner in NÖ, dass in

ihrem Garten die Natur einen Platz hat.

Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgarten-Kriterien
erfüllt, sind Sie mit dabei!

Folgende Kernkriterien müssen alle erfüllt werden:
Verzicht auf Pestizide, Verzicht auf chemisch-synthetische 

Dünger, Verzicht auf Torf

Naturgartenelemente (hier müssen 5 Punkte erreicht
werden): Wildsträucher, Wiese, Zulassen von Wildwuchs, 

Wildes Eck, Sonderstandorte (feucht, trocken), Laubbäume, 
Blumen und blühende Stauden

Bewirtschaftung und Nutzgarten (hier müssen 5 Punkte
erreicht werden): Komposthaufen, Nützlingsunterkünfte,
Regenwassernutzung, umweltfreundliche Materialwahl, 
Mulchen, Gemüsebeete, Kräutergarten, Obstgarten und
Beerensträucher, Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung

Melden Sie sich am „Natur im Garten“ Telefon 02742/74333 
oder unter gartentelefon@naturimgarten.at

zur Plakettenvergabe an! 

Setzen Sie ein Zeichen mit Ihrer
„Natur im Garten“ Plakette!

Kottingbrunn hat im Jahr 2017 den
Energie- und KlimaCheck von Klimabündnis NÖ

und der Energie- und Umweltagentur (eNu) ausgefüllt.

Nun liegt die Auswertung in Form eines KlimaReports vor. 
Der KlimaReport unserer Gemeinde zeigt, welche

der insgesamt 80 Maßnahmen aus 9 Bereichen
umgesetzt wurden. Am Klimabündnis-Ausweis können Sie 

sehen, dass wir bei der Umsetzung von
Klimaschutz-Aktivitäten in Niederösterreich Vorreiter sind.

Unsere Gemeinde ist damit
eine von 140 Klimabündnis-

Gemeinden, die an der Klima-
bündnis-Berichtlegung 2017

teilgenommen haben.

Folgende Klimaschutz-Maßnahmen werden
wir im kommenden Jahr umsetzen:

•  Ausbau Radwegenetz
•  Radln in die Kirche

•  Mobilitätstag – Radln zur Genussmeile
•  Klimameilen sammeln in der Volksschule

•  Ankauf eines E-Autos für den Wirtschaftshof
•  Lastenrad

KlimaReport 2017
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ÄRZTEDIENSTE

Allgemeinmediziner
Dr. Richard Szlezak   Kassenarzt
Schloß 4, 1. Stock, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/76103
Ordination:    Montag .............. von 07:00 bis 11:00 Uhr 

Montag .............. von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 07:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag .............. von 07:00 bis 12:00 Uhr

Dr. Wolfgang Schadauer   Kassenarzt
Wr. Neustädter Straße 91, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/76105
Ordination:    Montag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag .............. von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr

Dr. Anna Zak   Kassenärztin
Dr. Theodor-Körner-Gasse 1, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/709990
Ordination:    Montag .............. von 09:00 bis 11:00 Uhr 

Montag .............. von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag .............. von 08:00 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag .............. von 09:00 bis 13:00 Uhr

Privattermine nach Vereinbarung

Dr.med.Mag.phil.univ. Susan Kroiss Wahlärztin
Brücklgasse 17b, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 0699/11969713
Ordination:    Termine nach telefonischer Vereinbarung

Kinderärztin
Dr. Brigitte Schwetz-Koss  Kassenärztin
Renngasse 38, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/70125
Ordination:    Montag .............. von 15:00 bis 19:00 Uhr 

Dienstag .............. von 08:00 bis 14:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 08:00 bis 13:00 Uhr 
Freitag .............. von 08:00 bis 13:00 Uhr

Mutter- und Stillberatung jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr

Zahnärzte
Dr. Corina-Elena Curescu  Kassenärztin
Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn,        Tel.: 02252/71128
Ordination:    Montag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag .............. von 13:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr

Dr. Peter Oedendorfer   Kassenarzt
Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/76997
Ordination:    Montag .............. von 09:00 bis 12:30 Uhr 

Montag .............. von 14:00 bis 18:30 Uhr 
Dienstag .............. von 07:00 bis 13:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 07:00 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch .............. von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 07:00 bis 13:00 Uhr

Tierärzte
Dr. A. Kanis & Mag. J. Zimmer
Oskar-Helmer-Straße 7, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/71080 und 0680/3077822
Ordination:    Montag .............. von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Montag .............. von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Dienstag .............. von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag .............. von 17:00 bis 19:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Mag.med.vet. Britta Steininger
Hauptstraße 36, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/252559 und 0664/4239563
Ordination:    Montag bis Freitag ...... von 09:00 bis 11:00 Uhr 

Montag bis Freitag ...... von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag  .................. von 10:00 bis 12:00 Uhr

Physiotherapeuten
PHYSIOPRAXIS Health and Sport
Wiener Neustädter Straße 20, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0660/6153089
Ordination: nach telefonischer Vereinbarung
e-mail: kontakt@physiopraxis-online.com
www.physiopraxis-online.com/

Anne Sass
Wiener Neustädter Straße 72, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0676/7244670
Ordination: nach telefonischer Vereinbarung
e-mail: physiopraxis.sass@gmx.at

Psychologen und Psychotherapeuten
Mag. Doris Beneder
Schloß 4, EG, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0664/4660976
http://www.dorisbeneder.com
Silvia Draxl-Bartuska
Grillparzergasse 16, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0699/11173993
Brigitte Nowak
Wiener Neustädter Straße 20/8, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0664/9156777
http://www.psy-net.at
Dr. Michéle Watzer
Ulmengasse 16, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/71318
http://members.aon.at/drwatzer

Apotheke
Schloss-Apotheke 
Hauptstraße 13, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/74960
Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag .... von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag bis Freitag .... von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag   .... von 08:00 bis 12:00 Uhr
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Dr. Ljiljana DUROVIC
Gerndlgasse 2, 2552 Hirtenberg,                   Tel.: 02256/81505
Dr. Erich KLINGER
Südbahnstraße 9, 2544 Leobersdorf,             Tel.: 02256/64111
Dr. Christoph RESINGER
Bahnstraße 6, 2552 Hirtenberg,                    Tel.: 02256/81141
Dr. Wolfgang SCHADAUER
Wr. Neustädter Straße 91, 2542 Kottingbrunn,       Tel.: 02252/76105
Dr. Richard SZLEZAK
Schloß 4, 1. Stock, 2542 Kottingbrunn,        Tel.: 02252/76103
Dr. Wolfgang UNGER
Färbergasse 7/1, 2544 Leobersdorf,             Tel.: 02256/62388
Dr. Anna ZAK
Dr. Theodor-Körner-Gasse 1, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/709990
Dr. Susanne ZINNBAUER
Schloßstraße 13, 2551 Enzesfeld,               Tel.: 02256/821880
Dr. Hildegard ZSACSEK
Hangernstraße 34, 2551 Enzesfeld,            Tel.: 02256/829999
April
31./01.   Dr. Susanne ZINNBAUER
02.   Dr. Ljiljana DUROVIC
07./08.   Dr. Wolfgang SCHADAUER
14./15.   Dr. Hildegard ZSACSEK
21./22.   Dr. Anna ZAK
28./29.    Dr. Richard SZLEZAK
Mai
01.   Dr. Christoph RESINGER
05./06.   Dr. Erich KLINGER
10.   Dr. Wolfgang UNGER
12./13.   Dr. Susanne ZINNBAUER
19./20.   Dr. Ljiljana DUROVIC
21.   Dr. Wolfgang SCHADAUER
26./27.   Dr. Hildegard ZSACSEK
31.   Dr. Anna ZAK
Juni
02./03.   Dr. Richard SZLEZAK
09./10.   Dr. Christoph RESINGER
16./17.   Dr. Erich KLINGER
23./24.   Dr. Wolfgang UNGER
30./01.   Dr. Susanne ZINNBAUER

BEREITSCHAFTSDIENST

ÄRZTLICHER  NOTFALLFUNK
An Wochentagen in der Zeit von 19:00 Uhr abends bis 
7:00 Uhr früh und am Wochenende rund um die Uhr 
ist unter der Telefonnummer 141 jederzeit ein Arzt 

erreichbar.

Ärzte
Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestraße 12, 2540 Bad Vöslau,          Tel.: 02252/251581
Heilquell Apotheke
Antonsgasse 1, 2500 Baden,                            Tel.: 02252/87125
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstraße 7, 2544 Leobersdorf,           Tel.: 02256/62359
Marien-Apotheke
Leesdorfer Hauptstraße 11, 2500 Baden,         Tel.: 02252/87147
Kur-Apotheke
Badner Straße 12, 2540 Bad Vöslau,             Tel.: 02252/70406
Activ Apotheke
Pfarrgasse 11, 2512 Tribuswinkel,                 Tel.: 02252/85538
Apotheke „Zum Erlöser“
Hochstraße 25, 2540 Bad Vöslau,                  Tel.: 02252/76285
Aeskulap-Apotheke
Mühlgasse 1, 2511 Pfaffstätten,                   Tel.: 02252/21110
Schloss-Apotheke
Hauptstraße 13, 2542 Kottingbrunn,               Tel.: 02252/74960
Landschaftsapotheke Baden
Hauptplatz 13, 2500 Baden,                                    Tel.: 02252/86315
Die Apoteeke in Teesdorf
Wr. Neustädter Straße 32b, 2524 Teesdorf,  Tel.: 02253/80540
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“
Hainfelder Straße 14, 2560 Berndorf,                         Tel.: 02672/82224
Paracelsus-Apotheke
Schimmelgasse 2, 2551 Enzesfeld,               Tel.: 02256/81242
Apotheke Zur Weilburg
Weilburgstraße 2, 2500 Baden,                     Tel.: 02252/48403

Apotheken

ZAHNNOTDIENST
Bei akuten Zahnschmerzen und bei Notfällen am Abend 

stehen im Zahnambulatorium Wr. Neustadt, Wiener Straße 69, 
von Montag bis Freitag (ausgenommen Feiertage) in der Zeit 

von 18:00 – 22:00 Uhr qualifizierte Teams zur Verfügung. 

NOTRUFE:
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Euro-Notruf 112
ARBÖ 123
ÖAMTC 120
Gasgebrechen 128

Vergiftungszentrale 01/406 43 43
Wassergebrechen 02252/76 273
Stromgebrechen 0800/500 600
Polizeiinspektion Leobersdorf 059/133 330 8100

GESUNDHEITSHOTLINE
Rat rund um die Uhr unter der Telefonnummer 1450

April Mai

Juni Juli
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Kostenlose Beratung im Rahmen der ersten anwaltlichen 
Auskunft jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr 
bei Dr. Franz Seidl, Schloß 4, 1. Stock                    Tel. Nr.: 02252/71199

Die Marktgemeinde Kottingbrunn bietet die Möglichkeit 
einer kostenlosen Bauberatung an. Durchgeführt wird diese 
von Ing. Johann Tomasin, telefonische Voranmeldung bei 
Frau Gneist unter 02252/76104 - DW 142.
Weitere Auskünfte können jederzeit beim Bauamtsleiter, Herrn 
Ing. Lessig unter 02252/76104 - DW 140 eingeholt werden. 

INFORMATIONEN

Parteienverkehr:
Montag, Mittwoch und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
Die Hausverwaltung ist jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 18:00 bis 19:30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr
Sprechstunden des Vizebürgermeisters:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/1501887

Telefonnummern:
Gemeindeamt   Tel.: 02252/76104
     Fax: 02252/76104 - 181
Amtsleitung:   DW 130 und DW 131 
Sekretariat Bürgermeister: DW 120 
Bürgerbüro/Fundamt:  DW 110 und DW 111 
Meldeamt:   DW 160 und DW 161 
Bauamt:    DW 140, 141, 142, 143  
Finanzverwaltung  DW 150 und 151 
Friedhof:   DW 161 
Wohnungsangelegenheiten: DW 121
Hausverwaltung:   DW 170 und 171

E-Mail: gemeindeamt@kottingbrunn.gv.at
Homepage: www.kottingbrunn.gv.at

MG Kottingbrunn BetriebsgesmbH:      Tel.: 02252/76104 - DW 170
Geschäftsführer der Betriebsges.m.b.H: GGR Wolfgang Machain 
 Tel.: 0676/925 22 52

Gemäß dem NÖ Veranstaltungsgesetz §4 LGBl. 7070 ist jede 
öffentliche Veranstaltung vom Veranstalter schriftlich bei 
der Gemeinde des Veranstaltungsortes unter Anschluss der  
erforderlichen Bescheinigungen, Nachweise, Erklärungen 
und Konzepte anzumelden und das Antragsformular, welches 
am Gemeindeamt aufliegt, zu verwenden.
Sie haben auch die Möglichkeit, das Formular von der  
Kottingbrunner Homepage downzuloaden:

www.kottingbrunn.gv.at /Bürgerservice/Formulare/
Veranstaltungsanmeldung

•  Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Kottingbrunn, Bürgermeister Dr. Christian 
Macho, Schloß 4, Tel.: 02252/76104, E-Mail: gemeindeamt@
kottingbrunn.gv.at, Homepage: www.kottingbrunn.gv.at

•  Satz und Gestaltung/Redaktion: Veronika Gradwohl
•  Produktion: Gutenberg Druck GmbH, 

Johannes Gutenberg Straße 5, 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622/28261
•  Verteilung: Ing. Köck OG - Werbemittelverteilungen, 

Bürgergasse 15, A-1100 Wien,                         Tel.: 0699/15026440 

Parteienverkehr und Sprechstunden
NÖ Landeskindergärten Kottingbrunn:
Kindergarten I
Renngasse 22            Tel.: 02252/76104-310
Kindergarten II
Renngasse 20            Tel.: 02252/76104-320
Kindergarten III
Bahnstraße 40            Tel.: 02252/76104-330
Kindergarten IV
Emmerich-Kalman-Gasse 22          Tel.: 02252/76104-340
Volksschule Kottingbrunn:
Franz-Nagl-Gasse 20     Tel.: 02252/76107
Polytechnische Schule Kottingbrunn:
Renngasse 18      Tel.: 02252/76334
NNÖIMS - Neue NÖ Informatikmittelschule Leobersdorf:
Schulgasse 5
2544 Leobersdorf    Tel.: 02256/62210
Musikschule Kottingbrunn:
Schloß 6, Frau Dir. Sommer                  Tel.: 0676/7825577
Bücherei Kottingbrunn:
Schloß 4, EG,          Tel.: 02252/76104-190
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:00 bis 19:00 Uhr, Mittwoch von 
17:00 bis 19:00 Uhr und Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Museum Kottingbrunn:
Schloß 4, 1. Stock,              Tel.: 0664/9796232
Öffnungszeiten: jeden 2. Samstag im Monat von 14:00 bis 
17:00 Uhr
Pfarre Kottingbrunn:
Römisch-Katholisches Pfarramt, Kardinal-König-Platz 3 
Pfarrer Walter Reichel                 Tel.: 02252/76126
Standesamt:
Das für Kottingbrunn zuständige Standesamt befindet sich im 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Leobersdorf.
Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf,         Tel.: 02256/62396 - DW 29
GVA - Gemeindeverband für Abfallbeseitigung Bez. Baden:
Schulweg 6, 2441 Mitterndorf/Fischa
Tel.: 02234/74155 od. 74151
Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Abfallberatung: nur unter der Tel.: 02234/74151, Dienstag von 
16:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Bezirkshauptmannschaft:
Schwartzstraße 50, 2500 Baden,                      Tel.: 02252/9025-0
Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und Dienstag von 16:00 bis 19:00 Uhr
Finanzamt:
Josefsplatz 13, 2500 Baden,                                      Tel.: 02236/206
Parteienverkehr: Montag, Dienstag, Mittwoch, und Freitag von 
07:30 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 07:30 bis 15:30 Uhr

Wichtige Adressen und Rufnummern

Impressum

Veranstaltungsgesetz

Kostenlose Rechtsberatung

Kostenlose Bauberatung



18

VERANSTALTUNGEN

02. 8:15 Uhr Emmausgang auf den Hafnerberg Pfarre Kottingbrunn
06. 16:00 - 21:00 Uhr Tanz in den Frühling,  Gemeindesaal Seniorenbund Kottingbrunn

07. 8:00 Uhr Ortsreinigung, Treffpunkt Sammelzentrum, Gewerbestr. 16
bei Schlechtwetter am 14.04.2018 Marktgemeinde Kottingbrunn

14. ganztägig,       
18:00 Uhr Konzert

Harfentag der Musikschule, Festsaal, Wasserschloss       
ab 18:00 Uhr Konzert mit Monika Stadler Musikschule Kottingbrunn

17. 19:30 Uhr Sicherheitsvortrag, Festsaal, Wasserschloss Marktgemeinde Kottingbrunn

19. 6:30-9:30 Uhr ORF "Guten Morgen in Österreich", Live Sendung vor dem 
Wasserschloss Marktgemeinde Kottingbrunn

19. 15:00 Uhr Kasperl, Gemeindesaal Kinderfreunde Kottingbrunn
20. 18:00 Uhr "gewaltige Tasten" Klavierabend, Kulturwerkstatt Musikschule Kottingbrunn
21. 9:00-14:00 Uhr Flohmarkt, Zöchlingtrakt DorfNeu

28. 8:00 Uhr ESV - Frühjahrsturnier, Friedrich-Pammer-Stock-Platz Eisschützenverein 
Kottingbrunn

28. 15:00 Uhr Maibaumaufstellen, Kardinal-König-Platz VP Kottingbrunn

29. 8:00 Uhr ESV - Vereinsturnier, Friedrich-Pammer-Stock-Platz Eisschützenverein 
Kottingbrunn

30. 20:00 Uhr Fackelwanderung, Treffpunkt Weinbau Routil SPÖ Kottingbrunn

03. 14:00 Uhr Frühlingsfest, Gemeindesaal Pensionistenverband

04. 17:00-18:00 Uhr Musikschultag - Musikalisches Märchen, Festsaal, 
Wasserschloss Musikschule Kottingbrunn

12. 18:00 Uhr Vereinsfeier BlauGelbUnited, Zöchlingtrakt Verein BlauGelbUnited
12. 15:00 Uhr Muttertagsfeier, Gemeindesaal Marktgemeinde Kottingbrunn
24. 18:00 Uhr Bandkonzert, Kulturwerkstatt Musikschule Kottingbrunn
26. 15:00 Uhr Maibaumumschnitt, Kardinal-König-Platz VP Kottingbrunn
31. 9:30 Uhr Fronleichnamsfeier Pfarre Kottingbrunn

31. 10:00 Uhr Vatertagsfest, Schlosshof, ab 10:00 Uhr Frühschoppen,
ab 17:00 Uhr Liveband SPÖ Kottingbrunn

09. 10:00-18:00 Uhr Tag der offenen Gartentür Marktgemeinde Kottingbrunn
10. 10:00-18:00 Uhr Tag der offenen Gartentür Marktgemeinde Kottingbrunn
10. 10:30 Uhr Hilfswerkfest, Hilfswerkgarten, Hauptstraße 35 Hilfswerk Kottingbrunn
16. 17:00 Uhr Abschlusskonzert, Kulturwerkstatt Musikschule Kottingbrunn
16. ab 18:00 Uhr 36. Achazikirtag, Pfarrgarten, Eröffnung 18:00 Uhr Pfarre Kottingbrunn
16. 9:00-12:00 Uhr Frühstück mit Büchern, Gemeindebücherei Gemeindebücherei
17. 9:30 Uhr 36. Achazikirtag, Pfarrgarten, nach der Messe Pfarre Kottingbrunn

23. 10:00 Uhr Pokalfischen, 19.00 Uhr Grillfest am Gemeindeteich 1. Kottingbrunner 
Fischereiverein

    April

    Mai

    Juni

Das Ferienspiel für Kottingbrunner Kinder von
6 bis 14 Jahren, mit einer bunten Mischung aus

kleinen und großen Abenteuern, findet wieder in den 
Sommerferien statt. Herzlichen Dank vorab an die

teilnehmenden Vereine, örtlichen Institutionen,
Parteien und Firmen, die dieses abwechslungsreiche 

Programm für unsere Kinder ermöglichen.
Das Kottingbrunner Ferienspiel beginnt in der ersten 

Ferienwoche und findet sein Ende beim Schlossfest. Die 
Sammelpässe sind ab Mitte Juni in Kottingbrunner

Betrieben und am Gemeindeamt, im Bürgerbüro,
erhältlich. Außerdem wird an jedes Kind in der

Volksschule Kottingbrunn ein Exemplar verteilt.
Wir wünschen allen teilnehmenden Kindern viel Spaß.

Sommerferienspiel
Die Marktgemeinde Kottingbrunn lädt alle

Mütter, Großmütter und Urgroßmütter
recht herzlich zur Muttertagsfeier am 12. Mai 2018,

um 15:00 Uhr in den Gemeindesaal ein.

Bringen Sie auch Ihre Kinder mit!
Mal-, Zeichenutensilien und

passendes Spielzeug stellen wir
gerne zur Verfügung.

Die Marktgemeinde Kottingbrunn 
freut sich auf Ihr Kommen und wünscht 

Ihnen, mit dem für Sie vorbereiteten 
Programm, gute Unterhaltung.

Muttertagsfeier
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KULTUR

Infos und Karten unter 02252/74383 (auch Tonband), office@kulturszene.at oder www.kulturszene.at
Öffnungszeiten Kartenbüro:

Montag bis Donnerstag 09:00-12:00 Uhr
 Dienstag und Donnerstag zusätzlich18:00-20:00 Uhr

Zwei Komödien in je ei-

Kulturszene
N

Ö
 K

ulturw
erkstatt Kottingbrunn

4. bis 13. Mai 2018
Kulturwerkstatt Kottingbrunn

Eine Komödie von Erich Kästner und Eberhard Keindorff

Schenken Sie Kultur
mit den Gutscheinen 
der Kulturszene 
Kottingbrunn

Erhältlich im 
Kartenbüro in
ein, zwei, fünf und 
zehn Euro 
Gutscheinen

Vienna Russian Brass & 
Woodwinds
Russisches Blasorchester in Österreich. 
Zündende Märsche und melancholisch-bewegte 
russische Walzermelodien! Meisterwerke großer 
Komponisten, Schlager aus populären russischen 
Spielfilmen und mitreißende russische Folklore.

08. April
17:00 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 23/AK € 25

Angelino
Gastspiel von Theakado

Der Engel Angelino ist mit einem Auftrag zur Erde 
unterwegs. Sein „Schützling“ Michel Cordennier, 

könnte wirklich seine Hilfe gebrauchen, doch statt 
zu helfen, bringt Angelino sein Leben

erst so richtig durcheinander.

13. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 16/AK € 18

Klangblut & Knut
Couchgeflüster

Ganz private Einblicke in die gemeinsamen 
Erlebnisse und persönliche Anekdoten der 

MusikerInnen lassen diesen Abend zu etwas ganz 
Besonderem werden, denn die Bühne

wird zum Wohnzimmer!

14. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 17/AK € 19

Isabella Woldrich
Hormongesteuert

Sie geht in ihrem brandneuen Programm 
„Hormongesteuert“ den aufregensten 
Unterschieden zwischen Mann und Frau mit jeder 
Menge Witz und Esprit auf den Grund.

19. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 26/AK € 29

Adam Classic
Meisterwerke und Gustostücke

Musikalische Vielfalt und virtuoses Feuerwerk 
sind die Zutaten des neuen Programms von Karin 
und Doris Adam. Der Spannungsbogen reicht von 
Beethoven bis Sarasate.

21. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 27/AK € 29

Wiener Comedian Harmonists
In the Mood

Sie singen, sie swingen, sie sind „In the Mood“ ihr 
Publikum zu unterhalten und zu begeistern. Sie 

verbreiten mit ihrer Songauswahl beste Stimmung 
und singen über ihren „kleinen grünen Kaktus“ 

und beteuern „Dein ist mein ganzes Herz“.

22. April
18:00 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 27/AK € 29

Musical Unplugged 11
„Musical Unplugged“ ist Musik. Pur, einfühlsam, 

schnörkellos. Diesjährige Besetzung: Florian 
Schützenhofer, Kai Peterson, Christoph Apfelbeck, 

Moritz Mausser, Denise Schrenzer, Walter 
Lochmann, Lorenz Pojer, Charles Kreische, 

Michael Vinzenz und Jakob Semotan.

23. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 34/AK € 37

frau franzi
Die Gästeliste

Freuen Sie sich auf einen bunten Reigen aus 
den 10 Geschichten, die frau franzi bei ihrer 
Arbeit zusammengekletzelt, entstaubt und ins 
„Greabocharische“ transformiert hat.

07. April
19:30 Uhr, Kulturwerkstatt, VVK € 21/AK € 23

© Bettina Frenzel © Ulrich Huber und Ines Fohringer

© bildgeschichte knut beitl

© Klemens Fellner © Max Dobrovich

© Michael Pöhn

Ausg´steckt is...
B r u n n e r b e r g h o f  G r a b n e r,  W i e n e r  N e u s t ä d t e r  S t r a ß e  2 7
19.  Apr i l  b is  25 .  Apr i l ,  27 .  Mai  b is  23 .  Mai
E d n i t s c h  J o h a n n ,  H a u p t s t r a ß e  3 0
5.  Apr i l  b is  18 .  Apr i l ,  03 .  Mai  b is  16 .  Mai ,  07 .  Juni  b is  20 .  Juni
F o r e l l e n h e u r i g e r  R i e g l e r - H e r b e r,  Tr a u b e n w e g  4
05.  Apr i l  b is  15 .  Apr i l ,  03 .  Mai  b is  13 .  Mai ,  31 .  Mai  b is  10 .  Juni
R o u t i l  R o b e r t ,  F e l d g a s s e  1 7
26.  Apr i l  b is  02 .  M ai ,  31 .  Mai  b is  06 .  Juni
We i n & G u t  R a t h b a u e r,  M a r i a -T h e r e s i e n - S t r a ß e  5 0
19.  Apr i l  b is  22 .  Apr i l ,  24 .  Mai  b is  27 .  Mai ,  21 .  Juni  b is  24 .  Juni

H e u r i g e n f e s t  i m  S c h l o s s p a r k  2 8 .  J u n i  b i s  9 .  J u l i  2 0 1 8
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INFORMATIONENFEUERWEHR

Jahreshauptversammlung
Am 21. Jänner 2018 fand die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kottingbrunn statt. Neben 
den anwesenden Mitgliedern konn-
te Kommandant Christopher Pischem 
auch zahlreiche Vertreter der Gemeinde, 
an der Spitze Bürgermeister Christian 
Macho und unser Ehrenmitglied Ehren-
bürgerin-Ehrenringträgerin Bürgermei-
ster a.D. Inge Weiss begrüßen.

Nach dem Totengedenken berichtete 
der Kommandant über das abgelaufene 
Jahr und gab Zahlen und Fakten über 
die geleisteten Tätigkeiten bekannt. Im 
vergangenen Jahr mussten die Mitglieder 
zu 147 Einsätzen mit einem Zeitaufwand 
von 1.801 Stunden ausrücken. Hierbei 
wurden 19 Personen und 3 Tiere gerettet, 
medizinisch erstversorgt, geborgen oder 
in Sicherheit gebracht.

86 Schulungen, Übungen, Kraftfahr-
schulungen bzw. Bewerbsübungen 
und 25 absolvierte Lehrgänge/Module 
wurden abgehalten, um die Aus- und 
Weiterbildung der Feuerwehrleute 
zu gewährleisten. Insgesamt wurden 
14.590 Mannstunden aufgebracht.

Ebenso wie die Mitglieder der aktiven 
Mannschaft waren die Feuerwehrjugend-
mitglieder auf diversen Bewerben tätig 
und konnten passable Erfolge erzielen. 
Nach dem Bericht über das vergangene 
Jahr wurde mit den Beförderungen und 
den Ernennungen begonnen.

Das Kommando beförderte Maximi-
lian Hirt zum Feuerwehrmann. Manuel 
Schmidl wurde zum Sachbearbeiter 
Atemschutz ernannt und erhielt den 
Dienstgrad Sachbearbeiter. Petra Braun-
stein wurde nun auch offiziell zum Feuer-
wehrjugendbetreuer ernannt und erhielt 
ebenfalls den Dienstgrad Sachbearbeiter. 
Ralph Rehrl wurde zum Hauptfeuerwehr-
mann befördert. Zu guter Letzt wurden 
Bernhard Siegel jun. und Franz Schachel 
zum Oberbrandmeister befördert.

Mit großem Stolz konnten abschlie-
ßend der Feuerwehrjugend die Abzei-
chen ihrer im Dezember abgelegten Er-
probung und des Abzeichens Melder 
überreicht werden.

Im Zuge seiner Ansprache übergab 
Bürgermeister Christian Macho einen 
neuen Defibrillator, welcher ab sofort zur 
Sicherheit unserer eigenen Mitglieder 
und der Ortsbevölkerung in unserem 
Einsatzleitfahrzeug mitgeführt wird. Im 

Anschluss berichtete unser Abschnitts-
feuerwehrkommandant Brandrat Karl 
Scheder von einigen Neuerungen im 
kommenden Jahr.

Zum Abschluss bedankte sich Kom-
mandant Christopher Pischem bei den 
anwesenden Gemeindevertretern für 
die gute Zusammenarbeit.

Feuerwehrball 2018
Am Freitag den 09. Februar 2018 fand 

der traditionelle Feuerwehrball in der 
Halle der Volksschule Kottingbrunn statt.

Neben zahlreichen Gemeindever-
tretern, an deren Spitze Bgm. Christian 
Macho, konnte der Feuerwehrkomman-
dant Christopher Pischem die Faschings-
gilde unter Präsident Robert Weitzbauer, 
sowie das Prinzenpaar Manuela I und 
Klaus I und etliche Vertreter auswärtiger 

Wehren begrüßen.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 

Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben, insbesonders der Mittel-
garde und den Feuerwehrmitgliedern 
für diverse Showeinlagen.
Geburtstagswünsche

Im Dezember feierte unser Kame-
rad Ehrenoberbrandinspektor Herbert 
Gebhart seinen 75. Geburtstag. Die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn 
gratulieren recht herzlich.
Ausflug der Feuerwehrjugend

Am 17. Februar 2018 besuchte die Feu-
erwehrjugend Kottingbrunn die Berufs-
feuerwehr Wien Hauptwache Liesing. Die 
Jugendgruppe wurde von Christopher 
Pischem empfangen, welcher gleich mit 
der Führung durch die Wache begann.

Die Jugendlichen durften verschie-
denste Räumlichkeiten sehen und 
kennenlernen, darunter das Funkzim-
mer, die Küche, den Fitnessraum, die 
Schlafräume, den Aufenthaltsraum 
sowie die Garagen. Einige Fahrzeuge 
wurden der Feuerwehrjugend ebenfalls 
erklärt und sie durfte mit der Drehleiter 
in die Höhe fahren.

Nach dem jedes einzelne Fahrzeug 
von den Feuerwehrjugendmitgliedern 
genauestens inspiziert wurde und un-
serem Kommandanten, welcher bei der 
Berufsfeuerwehr Wien beschäftigt ist, 
Löcher in den Bauch gefragt wurden, 
konnte die Heimreise wieder angetreten 
werden. In diesem Sinne möchten wir 
uns bei der Berufsfeuerwehr Wien und 
deren Mitgliedern für deren Zeit und 
Wissen bedanken.

Der Kommandant
Christopher Pischem, OBI

News der Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn
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„Ich bin stolz darauf, Bezirkstellenleiter 
dieser Dienststelle sein zu dürfen“, meint 
René Neumayer, Bezirksstellenleiter des 
Roten Kreuzes Bad Vöslau angesichts der 
Zahlen für 2017.

Das abgelaufene Jahr war ein re-
gelrechtes Rekordjahr für das RK Bad 
Vöslau. Mit insgesamt 379.412 Einsatz- 
Kilometern, die man für das Wohl der 
Bevölkerung unterwegs war, fuhr man 
bildlich betrachtet rund 9,5 Mal rund 
um die Erde - das ist um rund 61.600 km 
mehr als noch im Vorjahr. Zahlen, die sich 
auch in der Statistik der Ausfahrten und 
geleisteten Stunden (62.050 Stunden) 
wiederspiegeln. Mit 16.969 Ausfahrten, 
um 2.765 mehr als im Vorjahr, war man 
im Schnitt 46,5 Mal pro Tag „auf Achse“.

„Mein Dank geht an alle Mitarbeiter 
der Bezirksstelle Bad Vöslau. Diese Zahlen 
beweisen, dass wir mit unserem schlag-
kräftigen Team, oft unter schwierigsten 
Verhältnissen, rund um die Uhr freiwillig 
für unsere Bevölkerung im Einsatz sind“, 
zeigt sich Neumayer zufrieden.

Neben zahlreichen internen Fortbil-
dungen bot das Vöslauer Rote Kreuz im 

vergangenen Jahr auch 368 Stunden an 
Kursen in der Breitenausbildung an und 
organisierte 12 Seniorentreffs.

Insgesamt 142 Freiwillige sind zurzeit 
in Bad Vöslau aktiv, Platz ist jedoch für 
jeden Interessierten.

„Wenn auch Sie in diesem Team mitarbei-
ten wollen, kommen Sie zu uns, wir beraten 
Sie gerne über unsere verschiedensten Ein-
satzbereiche“, meint Neumayer.

Bezirksstellenleiter
René Neumayer

ROTES KREUZ - SOZIALES

9,5 Mal um die Erde - Rekordjahr für das Vöslauer Rote Kreuz

Organistationsleiter Michael Kantner und Bezirksstellenleiter René Neumayer                                                     © W.Gams

In der Generalversammlung vom 
5. März 2018 hat der Vorstand des 
Vereins „Miteinander in Kottingbrunn“ 
beschlossen, den Verein aufzulösen.

In den zwei Jahren unserer aktiven 

Tätigkeit haben wir viele interessante 
Menschen kennenlernen dürfen und 
tragfähige Freundschaften geschlossen.

Wir konnten durch unseren Einsatz 
beim Weihnachtsmarkt, Schlossfest und 
durch andere Aktionen (z. B. Damen-Be-
nefizfußballmatch, Benefizkonzert, Mär-
chenstunde) Spenden für Flüchtlings-
familien und andere hilfsbedürftige 
Personen in Kottingbrunn aufbringen. 
Dafür sind wir dankbar!

Leider fehlt es uns an Zeit, weiter-
hin so aktiv für den Verein da zu sein. 

Unserem Ideal von einer respektvollen, 
solidarischen, demokratischen, mul-
tikulturellen österreichischen Gesell-
schaft bleiben wir auch ohne Verein 
treu, ebenso unserem Motto: 

„Kulturelle Vielfalt - Unterstützen 
– Vernetzen - weil jede Hand zählt - 
weil wir Brücken bauen wollen - weil 
Miteinander nur gemeinsam geht“.

Herzlichen Dank an alle, die uns un-
terstützt und mitgeholfen haben!

Birgit Lackner, Barbara Buketits,
Gabriele Sellner, Franz Kauer, Andrea Straub

Verein „MiK – Miteinander in Kottingbrunn“ ist aufgelöst

Frühlingsfest
Am Donnerstag, den 3. Mai 2018 findet 

wieder das traditionelle Frühlingsfest im 
Gemeindesaal statt. Ab 14:00 Uhr wird 
mit Würsteln, Toast, hausgemachten Ku-
chen & Torten und natürlich Kaffee für 
das leibliche Wohl gesorgt. Wieder mit 
dabei Musiker Reini der auch heuer für 
Tanz und Stimmung sorgen wird.
Trainingswoche der Kegler

Es gibt die Möglichkeit vom Sonntag, 

den 17. Juni bis Sonntag, den 24. Juni 
2018, mit den Keglern der Pensionisten 
Kottingbrunn, eine Trainingswoche in 
IZOLA (Slowenien) zu machen.

Es werden Ausflüge nach Pula, Po-
rec, Motovin, Schloss Miramare und 
Triest durchgeführt. Die Unterbrin-
gung erfolgt in einem 4* Hotel auf 
Doppelzimmer-Basis. Anfragen und An-
meldungen bitte bei Monika Morwitzer 
unter 0664/3436955.

Turnen & Bewegung
Ab September 2018 soll es für Mit-

glieder eine Turn & Bewegungs Stunde 
für Männer geben. Termin wäre jeden 
Montag von 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr im 
kleinem Turnsaal der Volksschule Kot-
tingbrunn.

Anmeldung bitte bei Monika Morwit-
zer unter 0664/3436955.

Obmann
Franz Rathbauer

Frühlingsfest der Pensionisten Ortsgruppe Kottingbrunn
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PFARRE - BÜCHEREI

Ostern in der Pfarre Kottingbrunn
Ostersonntag, 1. April 2018:

Messfeiern um 7:30 Uhr, 9:30 Uhr 
und um 10:30 Uhr – nach der 10:30 Uhr 
Messe findet die Osternestsuche im 
Pfarrgarten statt.
Ostermontag, den 2. April 2018:

Emmausgang auf den Hafnerberg -  
7:30 Uhr Festmesse, 8:15 Uhr Treffpunkt 
beim Kottingbrunner Friedhof mit den 
Schönauern zum Emmausgang auf den 
Hafnerberg, 16:00 Uhr Festmesse am 
Hafnerberg und anschließend gemüt-
liches Beisammensein. Alle sind herzlich 
eingeladen!
O je! Freitag, der 13. „ein Unglückstag“?
Im Gegenteil – ein Glückstag: 

Fürs Wohlbefinden, für die Gesund-
heit und die Schönheit kommt Karin 
Müllner, eine FNL Kräuterexpertin von 
Kärnten, ins St. Florian-Haus zu uns nach 
Kottingbrunn und bietet einen Work-

shop an „Naturkosmetik selbstgemacht 
– Grüne Kosmetik“

Am Freitag, den 13. April 2018 von 
18:30 bis 20:30 Uhr werden, nach und 
zwischen theoretischen Informationen, 
gemeinsam folgende Produkte herge-
stellt:

• Efeu-Flüssigseife
• Zahnpasta / Zahnpulver
• Spitzwegerichsalbe
• Lippenbalsam
• eine Pflanzentinktur
Jede Teilnehmerin und jeder Teilneh-

mer darf die selbst hergestellten Pro-
dukte mit nach Hause nehmen.

Die Materialkosten von € 10,- pro Per-
son (für die entsprechenden Unterlagen, 
Behälter und Produkte) zahlen sie bei der 
Anmeldung im Pfarrbüro.

Wenn Sie Interesse haben, sollten 
Sie sich schnellstens bis Dienstag, den 
3. April 2018 anmelden, da es eine be-
grenzte Teilnehmerzahl von maximal 15 
Personen gibt.

Pfarrer
Walter Reichel

Pfarre Achatius

Anlässlich des Auftrittes von der stei-
rischen Gruppe „Dornrosen“ in der Kul-
turszene wurde das Kinderbuch „Das 
Rehgehegewegepflegeschrägesäge 
Buch“ für die Gemeindebücherei ange-
kauft und von den drei Schwestern auch 
signiert. Das Buch animiert sofort zum 
Mitsingen und vorlesen. Mit der beige-
fügten CD kann sofort mitgesungen wer-
den. Ab sofort kann dieses Buch in der 
Gemeindebücherei ausgeliehen werden. 
Hier ein kurzer Textauszug:

Geht ein Reh auf einem Weg und 
dieser Weg ist gut gehegt

Dann geht das Reh auf einem

Rehgehegeweg
Wird dieser Weg gepflegt,

das Unkraut schräg abgesägt
Heißt‘s schräg gesägter

Rehgehegepflegeweg
Und diese Säge, wenn ich richtig 

überlege heißt
Rehgehegewegepflegeschrägesäge!

Dornrosen „Das Rehgehegewegepflegeschrägesäge Buch“

Am Samstag, den 17. März 2018 fand 
in der Gemeindebücherei wieder ein 
„Frühstück mit Büchern“statt.

Diesmal lud das Team der Gemein-
debücherei zusätzlich zu einem Bilder-
buchkino für Kinder ein. Gezeigt wurde 
das Buch von Christine Nöstlinger „Guter 
Drache und böser Drache“.

Die Autorin zeigt in dieser unterhalt-
samen und erfrischenden Geschichte 
sehr schön, wie Mut und Vertrauen sich 
entwickeln können und das auch schein-
bar grenzenlos mutige Wesen, wie Dra-
chen sie doch meistens sind, manchmal 
über nur wenig Mut verfügen. Jeder ist 
anders und hat seine eigenen Qualitäten. 

Denn es sind nicht einfach nur zwei ge-
wöhnliche Drachen, nein, der eine ver-
sprüht Seifenblasen, der andere Feuer, 
der eine hilft bei Freunden, der andere 
bei Feinden. Sicher ist jedoch, dass jeder 
zu seiner Zeit wichtig ist und einer ohne 
den anderen nicht sein könnte – denn 
nur zusammen sind sie unschlagbar.

Vor und nach dem Bilderbuchkino 
konnten sich die Kinder bei selbstge-
machten Mehlspeisen und Saft stärken 
und den Kinderbereich der Gemeinde-
bücherei besichtigen. Für die Eltern gab 
es Kaffee und Tee. Wer das Bilderbuch- 
kino nicht besuchen konnte, kann sich je-
derzeit das Buch von Christine Nöstlinger 

in der Gemeindebücherei ausborgen. 
„Eine wirklich gelungene Veranstaltung für 
Eltern und Kinder“ meinte Bürgermeister 
Christian Macho und gratulierte dem 
Team zu dieser Idee. 

B i lderbuchk ino in  der  Bücherei

Gruppe Dornrosen mit Michaela Tscherne und Helene Stinakovits und das signierte Buch
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leseumwelt Malwettbewerb der Gemein-
debücherei und Volksschule

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Kottingbrunn kamen am 
24. Februar 2018 mit ihren Familien und 
Lehrerinnen und Lehrern zur Siegereh-
rung des leseumwelt-Malwettbewerbes 
in die Gemeindebücherei Kottingbrunn.

„Es freut mich, dass so viele Klassen un-
serer Volksschule bei diesem Wettbewerb 
der Gemeindebücherei teilgenommen 
haben“, erklärte Bürgermeister Christian 
Macho. Besonders bedankt sich die Lei-
terin, Helene Stinakovits, bei dem enga-
gierten Lehrerteam der Volksschule und 
bei Sabine Natterer, die das alles auf die 
Beine gestellt hat. Die Preisverleihung 
wurde musikalisch von den Schülerinnen 
der Musikschule Kottingbrunn umrahmt 
und von Vizebürgermeister Klaus Wind-
büchler eröffnet.

Die Kottingbrunner Künstlerinnen Eva 
Bonfert und Sibylle Woletz wählten in 
einer ersten Stufe aus den knapp 140 
eingereichten Bildern 35 besonders ge-
lungene aus. Von diesen wurden von den 
Juroren Dir. Regina Hassl-Leitner (Volks-
schule Kottingbrunn), Verena Sommer, 
(Direktorin Musikschule Kottingbrunn) 
und Pfarrer Walter Reichel die Besten je-
weils mit Punkten von 12 bis 1 bewertet. 

„Es sind alle Bilder ganz großartig ge-

worden, eine Reihung ist wirklich schwie-
rig“, waren sich alle drei Juroren einig.

Die meisten Punkte erhalten haben ein 
Bild zum Buch „Der Löwenzahntiger“ von 
Lukas Hammer aus der Klasse 1a, eines 
zum Buch „Die Müllhexe Rosalie und das 
Element Wasser“ von Jana Beisteiner aus 
der Klasse 2a und ein Bild zum Buch 
„Wald“ von Benjamin Routil aus der Klas-
se 1c.

„Es sind aber alle eingereichten Bilder 
sehenswert“, betonte Sabine Natterer 
von der Gemeindebücherei Kotting-
brunn, „daher werden auch alle Bilder in 
den nächsten Monaten im Rahmen einer  
Wechselausstellung sukzessive in der Bü-
cherei präsentiert.“

Die Preise für den Wettbewerb wurden 
von lokalen Unternehmen zur Verfügung 
gestellt und alle teilnehmenden Kinder 
wurden für ihre Arbeiten belohnt.
leseumwelt-Bücherturm 

„leseumwelt“ ist eine Umweltbildungs-
initiative des Landes Niederösterreich. 
Wie können wir unsere Umwelt für nach-
kommende Generationen erhalten? Der 
Weg zu Bewahrung und Schutz unseres 
Planeten fängt bei der Bewusstseinsbil-
dung an. Fast 300 Bücher, CDs, Filme 
und Spiele zu aktuellen Umweltthe-
men, darunter alleine 100 Kinder- und 
Jugendbücher schaffen damit bei den 

Leserinnen und Lesern ein nachhaltiges 
Bewusstsein für den verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur.

Für das Büchereiteam,
Helene Stinakovits

BÜCHEREI

l e s e u mwe l t  M a l we t t b e we r b

Die Neo-Kottingbrunnerin Sonja 
Leister-Taucher hat der Gemeindebü-
cherei ein Exemplar ihres kürzlich er-
schienenen Romans „Provinzsterben“ 
gespendet. Es handelt sich dabei um 
eine Kriminalgeschichte rund um Famili-
enbande, Freundschaft und den manch-
mal tragischen Einfluss gesellschaftlicher 
Konventionen auf menschliche Schick-
sale. Wir haben von der Autorin mehr 
über das Entstehen ihres ersten Romans 
erfahren: 
Wann hast du dich dazu entschlossen, 
einen Roman zu schreiben?

Ich habe immer schon gerne geschrie-
ben, vor allem Gedichte und Kurzge-
schichten. „Provinzsterben“ war quasi 
eine logische Konsequenz daraus, und 
vor allem die Erweiterung dieser persön-
lichen Leidenschaft.
Wie lange hast du daran geschrieben?

Der Roman ist - von der Idee bis zur 
Covergestaltung - über einen Zeitraum 
von rund zweieinhalb Jahren entstan-

den. Währenddessen habe ich mich vor 
allem von meiner Freundin Franziska, 
der ich „Provinzsterben“ gewidmet habe, 
immer wieder neu inspirieren lassen.
Gibt es in diesem Roman autobiogra-
fische Elemente?

Natürlich ist es sinnvoll, eine Geschich-
te aus einer bekannten Situation heraus 
zu schildern. Der fiktive Ort Bad Frie-
denau ist zwar klar an meine Heimat-
gemeinde angelehnt, und Romys Be-
ziehung zu Franka weist sicher die eine 
oder andere Parallele zu meiner ganz 
persönlichen Idee von Freundschaft auf. 
Als autobiografisch würde ich den Ro-
man dennoch nicht bezeichnen
Wie wird es weitergehen mit der Autorin 
Sonja Leister-Taucher? Ist eine Fortset-
zung des ersten Romans geplant?

In jüngster Vergangenheit habe ich 
mich völlig neu orientiert, bin von Wiener 
Neustadt nach Kottingbrunn gezogen 
und lebe in einer neuen Partnerschaft. 
Die Fortsetzung von „Provinzsterben“ ist 

allerdings schon geplant, vielleicht wer-
den sich darin einige der Protagonisten 
im Mondseer Land wiederfinden.
Zu guter Letzt: wie gefällt es dir in deiner 
neuen Heimatgemeinde Kottingbrunn?

Ich bin in Kottingbrunn mit offenen 
Armen aufgenommen worden und fühle 
mich schon nach der recht kurzen Zeit, in 
der ich hier lebe, richtig wohl.

Buchvorstellung „Provinzsterben“ von Sonja Leister-Taucher

Neo-Kottingbrunnerin Sonja Leister-Taucher bei der Über-
reichung ihres Buches mit Leiterin Helene Stinakovits

© Helga Nitsche
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Die Geschichte der Besiedlung von 
Kottingbrunn

Obwohl das Museum von Kotting-
brunn bereits unter Altbürgermeisterin 
Inge Weiss im Wasserschloss eingerichtet 
wurde, war zumindest bis 2006 von der 
weiter zurückliegenden Vergangenheit 
der Ortschaft nicht allzu viel bekannt.

In den Jahren 2006 und 2007 kamen im 
Zuge der Errichtung mehrerer Wohnhäu-
ser, direkt neben dem Bahnhofsgelände, 
nicht nur die Reste eines weitläufigen 
römischen Gutshofes zutage, sondern mit 

einem großen, im 5. Jahrtausend v. Chr. 
errichteten Holzgebäude auch Spuren 
der weit in die Vergangenheit zurück-
reichenden, steinzeitlichen Besiedlung 
von Kottingbrunn. Die ersten Siedler be-
trieben Ackerbau und Viehzucht in einer 
fruchtbaren und klimatisch begünstigten 
Region, ein Umstand, der auch ausschlag-
gebend für die Wahl dieses Siedlungs-
platzes gewesen sein dürfte.

Wie dicht die Gegend in und um Kot-
tingbrunn vom 5. bis ins 1. Jahrtausend 
v. Chr. besiedelt war, zeigen zahlreiche 
Geräte und Waffen aus Stein, Bronze 
und Ton im Museum. Ein besonderes, 
weil einmaliges Stück aus der keltischen 
Epoche, ein Kienspanhalter, dürfte für 

die Beleuchtung der Häuser im 1. Jahr-
tausend v. Chr. gesorgt haben.

Im 1. nachchristlichen Jahrhundert ge-
langte das Wiener Becken und damit 
auch Kottingbrunn unter römische Herr-
schaft. Zu dieser Zeit wurde ein Gutshof 
auf dem Areal der Steinzeitsiedlung ge-
gründet. Nicht alltäglich war dabei der 
Bau eines privaten, exklusiv ausgestat-
teten Bades mit Wasserleitung, Fußbo-
denheizung, verglasten Fenstern, Fres-
ken und Stuckwänden. Ein Brunnen mit 
einer Einfassung in Trockenmauertech-
nik wurde 2006 Stein für Stein abgebaut 
und im Schlosshof originalgetreu wie-
der hergestellt.  Etwas Besonderes stellt 
die Entdeckung eines keltoromanischen 
Presshauses des 1. Jahrhunderts n. Chr. 
dar, da dadurch die vorrömischen Wur-
zeln des Weinbaus in Kottingbrunn ein-
drucksvoll belegt sind. Zum römischen, 
bis zum Ende des 4. Jahrhunderts n. Chr. 
existierenden Gutshof gehören auch die 
1935 und 1952 entdeckten Gräber in der 
Gainfarner Straße.

Die Besiedlung während der Völker-
wanderungszeit und des Frühmittelalters 
ist in Kottingbrunn vorläufig nur durch 
Streufunde, wie awarische Pfeilspitzen, 
und einige frühmittelalterliche, 1930 und 
1934 in der Vöslauer Straße gefundene 
Gräber des 8. und 9. Jahrhunderts n. Chr. 
belegt.

Das Wasserschloss selbst geht in seiner 
ältesten Bauphase auf das Hochmittel-
alter zurück. Zu dieser Zeit wurde eine 
mehrgeschossige Turmburg errichtet, 
deren Reste im Wasserschloss verbaut 
sind, wobei eine der Turmecken im Ge-
werbezimmer des Museums sichtbar ist. 
Für eine vorangegangene Holzbauphase 
fehlt allerdings bislang jeder Beweis. Im 
Laufe der Zeit wurde dieser erste Wohn-
turm dann erweitert und immer wieder 
umgebaut, bis das Wasserschloss sein 
heutiges Aussehen bekam. Das Schloss 
hatte wechselnde, größtenteils bekannte 
Besitzer. In Zukunft wird es eine reiz-
volle Aufgabe sein, der Bedeutung des 
Wasserschlosses und der Ortschaft selbst 
in spät- und nachmittelalterlicher Zeit 
nachzugehen.

In jedem Fall ist die weit in die Ver-
gangenheit zurückreichende Geschichte 
und Besiedlung von Kottingbrunn nichts 
Alltägliches, sondern etwas Besonderes 
und spricht dafür, dass sich die Bewohner 
hier stets wohlgefühlt haben und dies 
offenbar auch heute noch tun.

MUSEUM  

V o m  S t e i n z e i t h a u s  z u m  W a s s e r s c h l o s s

In den letzten Monaten hat sich er-
freulicherweise einiges rund um die 
Geschichte von Kottingbrunn getan. In 
Zukunft wird es eine intensive Zusam-
menarbeit zwischen dem Museum und 
der Leiterin des Archivs der Marktge-
meinde Kottingbrunn, Frau BA Ulli Ban-

dur, geben.
Dadurch wird die Geschichte von Kot-

tingbrunn weiter aufgearbeitet und den 
BürgerInnen neue Ergebnisse im Muse-
um präsentiert. Da das Museumsteam 
erfreulicherweise um einige Mitarbeiter 
erweitert werden konnte, ist es möglich, 

das Museum ab April 2018 nicht nur 
an jedem 2. Samstag, sondern auch an 
jedem 4. Samstag im Monat von 14:00 
bis 17:00 Uhr zu öffnen.

Dr. Dorothea Talaa und
Dipl.-Päd. Christian Linhart

Museumsleitung

N e u e s  a u s  d e m  M u s e u m  i m  Wa s s e r s c h l o s s

römische Badeanlage freigelegt bei der Ausgrabung 2006

Steingeräte aus dem 5. und 4. Jahrtausend v. Chr.

awarische Pfeilspitzen aus dem 8. Jahrhundert n. Chr. römische Heizungsziegel

römische Dachziegel2006

Bronzedolch aus dem 3. Jahrtausend v. Chr.
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SCHULEN

Der Tag der offenen Tür und der 
Schnuppertag für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen der Volksschulen 
Leobersdorf, Kottingbrunn und Schö-
nau gewährte wieder einen Einblick in 
den Schulalltag und das Angebot der 
Informatikmittelschule Leobersdorf.

Unsere Weihnachtsfeier am 14. De-
zember 2017 war wie immer sehr gut 
besucht. Den Eltern und Gästen wur-
de ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. Der Elternverein unter der 
Leitung von Obfrau Beate Pöcksteiner 
bewirtete Gäste und Teilnehmer. Einhel-
lige Meinung der Besucher: „Es war eine 
wirklich schöne Feier!“

Der Schikurs der zweiten Klassen wur-
de heuer in Niederösterreich (Annaberg) 
abgehalten und war für alle Teilnehmer 
ein wunderschönes Erlebnis. Auch Wet-
ter und Schneelage trugen dazu bei.

Recht erfolgreich ist derzeit die Arbeit 
mit den „global goals“ zu den Themen 
Hunger, Konsumverhalten und gesunde 
Ernährung.

Mit Beginn des zweiten Halbjahres er-
folgten die Anmeldungen für die ersten 
Klassen im kommenden Schuljahr. Wir 
hoffen, dass wir wieder drei erste Klas-
sen führen können.

Auch die Vorplanungen für die 
Schwerpunktwahl ab der dritten Klasse 
und das neue Schuljahr laufen seit Be-
ginn des zweiten Semesters.

Am Faschingdienstag gab es für un-
sere Klassen eine Lesung mit lustigen 
Texten. Unsere Kollegen Horst Hahn 
und Michael Katzettl begeisterten 
Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und 
Lehrer. Viele originelle Masken und ge-
lungene Verkleidungen ließen diesen 

Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden.

Ob es im kommenden Schuljahr Ver-
änderungen im Lehrerteam geben wird, 
kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
gesagt werden.

Im verbleibenden zweiten Halbjahr 
sind noch die Sportwoche der vierten 
Klassen, die Projekttage der ersten und 
dritten Klassen, verschiedene Lehraus-
gänge, Exkursionen, waldpädagogische 
Führungen, die Waldjugendspiele, Be-
suche in verschiedenen Museen, be-
rufsinformierende Veranstaltungen, der 
Talentecheck und in allen Klassen die 
Kinder – Eltern – Lehrergespräche zu-
sätzlich zur schulischen Arbeit geplant.

In Zusammenarbeit mit der Polizei 
kann heuer wieder die Gewaltpräventi-
on zum Thema Internet- und Handysi-
cherheit durchgeführt werden.

In der letzten Schulwoche werden 
wieder die Klassenverbände aufgeho-
ben und Workshops angeboten.

Unser Schulfest findet am Freitag, den 

22. Juni 2018 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
statt.

Mit der Abschlussfeier und der Zeug-
nisverteilung endet das Schuljahr 
2017/18.

Das Team der Neuen NÖ Informatik-
mittelschule Leobersdorf wünscht Ih-
nen schon jetzt ein frohes Osterfest.

Für das Team der NNÖIMS Leobersdorf
OSR DIR. Gerhard Beck 

News aus der Informatikmittelschule 

Wieso entstehen in einer Trompete 
Töne, wenn man hineinbläst? Wie klingt 
ein Fagott? Und warum gehört die 
silberne Querflöte überhaupt zu den 
Holzblasinstrumenten? Wie heißt der 
große Bruder der Geige?

Die Antwort auf all diese und ande-
re Fragen können interessierte Kinder 
und ihre Eltern am Samstag, den 5. Mai 
2018 von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Mu-
sikschule erfahren. Die Kinder können 
unter fachkundiger Anleitung selbst die 
Instrumente ausprobieren. Vielleicht ge-
lingt es ihnen ja auch schon, den Instru-
menten einen Ton zu entlocken.

Schnuppertag der Musikschule Kottingbrunn

Skikurs 2. Klassen

Hilfswerk „global goals“
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SPORT    

Judotraining für Jung und Alt in un-
seren Gruppen. Alle sind willkommen und 
trainieren nach ihren körperlichen Fähig-
keiten, ob als Hobby, Gesundheitssport, 
Wettkampf oder Kata. Jeder entscheidet 
selbst, was und wieviel er trainiert.

Speziell für Kinder ist Judo geeignet. 
Ihnen wird von Anfang an beigebracht, 
dass Judo nur funktioniert, wenn die 
Judo-Werte wie Höflichkeit, Respekt, 
Hilfsbereitschaft, Ernsthaftigkeit, Freund-
schaft, Mut, Selbstbeherrschung und 
Wertschätzung eingehalten werden.

Nur wer fair ist, hat auch genügend 
Partner zum Trainieren, denn ohne Part-
ner ist kein Training möglich. Beim Judo 
lernen Kinder von klein auf, sich an Re-
geln zu halten, aus Fehlern zu lernen, 
auch verlieren zu können.

Denn im Judo, wie im Leben, heißt es 
sofort wieder aufstehen und weiter zu 
kämpfen, niemals am Boden liegen zu 
bleiben.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.ajc-thermenregion.com

Marianne Panzenböck
AJC Thermenregion

Training in den Ortsgruppen des AJC-Thermenregion

Neulingsmeisterschaft in Pressbaum
Am Samstag, den 24. Februar 2018, 

fuhren wir mit den neuesten Wettkämp-
fern aus dem Verein zur diesjährigen 
Neulingsmeisterschaft.

Im Fighting konnte sich Albert Na-
vasardyan in seiner Klasse behaupten 
und holte Gold. Im Newaza wurde es 
die Silbermedaille.

Peter Czermak konnte im Fighting 
und im Newaza die Silbermedaille er-
kämpfen.

Jochen Gottlieber war anfangs sehr 
nervös, aber auf der Matte war keine 
Spur mehr davon zu sehen und er holte 
für den Verein die Bronzemedaille.

Manuel Czermak war im Training 
sehr fleißig und dies machte sich beim 
Wettkampf bemerkbar. Er konnte die 
Bronzemedaille holen. Emily Gottlieber 
hatte im Fighting mit drei Burschen in 
der Klasse ein schweres Los und somit 
wurde es der 4. Platz.
Sensationssieg im Duo

Emily Gottlieber und Manuel Czermak 
starteten auch in der Duo Mix Klasse und 
konnten dort die beiden Paarungen aus 
Sollenau mit einwandfrei vorgezeigten 
Techniken besiegen und so die Gold- 
medaille gewinnen.

Für die Wettkämpfer war es nur der 
erste von vielen Bewerben in ihrem Jiu 
Jitsu Leben. Trainer Daniel Heissenberger 
ist mehr als stolz auf die Little Samurais 
und deren kämpfende Väter.

Anton Velecky
Obmann-Stv. JiuJitsu Samurai

L i t t l e  S a m u r a i s  g a n z  g r o ß
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Unsere Crossover-SUV-Modelle: Sportlich-athletisches Design,  
erhöhte Sitzposition und smarte Features, die jede Strecke sicherer 
machen – egal ob in der Stadt oder im Gelände.

Verbrauch Crossland X 1,2 Benzin 81kw/110PS 5-Gang; 5,6/4,2 gesamt 4,8l/100km , CO2-Emission in g 109
Verbrauch Grandland X 1,6CDTi 96kW/130PS 6-Gang; 4,7/3,5 gesamt 4,0l/100km , CO2-Emission in g 104 
Verbrauch Mokka X  1,6CDTi 81kW/110PS 6-Gang; 4,4/3,6/ gesamt 3,9l/100km, CO2-Emission in g 103   
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Unser Angebot*: 
Opel Grandland X Cool & Sound mit 1,2 Turbo Dir. Inj.  96 kW /130 PS.

Jetzt schon ab € 21.900,– Leasingrate € 99,16  inkl 20% UST 
Listenpreis  inkl. Sonderaustattung € 25.400,–, Kaufpreis inkl. Sonderausstattung** € 21.900,-
Anzahlung €0,–, Depot € 9.125,–, Restwert € 18.100,–, Schlusszahlung € 8.975,–
*Die endgültigen Konditionen sind von mehreren Faktoren wie Bonität abhängig und können sich ändern. 
Vor Abgabe eines verbindlichen Angebot erhalten Sie Informationen nach dem Verbraucherkreditgesetz. 
**Barzahlungspreis inkl. NoVA-Zuschlag gemäß §6 Abs.6 NoVAG

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

Die Opel SUV Modelle

X GUTE GRÜNDE FÜR EINEN CROSSOVER.

Crossland X, Grandland X und Mokka X

Jetzt Probe fahren!

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

BESTENS BESCHATTET

SONNENSCHUTZ - TERRASSENDÄCHER

Markisen - Rollläden - Terrassendächer - Glasoasen®    im ARED- Park

Aumühlweg15  Halle G10  2544 Leobersdorf

Tel.: 02256 20 445 / 02252 25 170 170

Gratis Funk auf Weinor Cassita Vollkassettenmarkisen statt 257.- jetzt 0.-

BESTENS BESCHATTET

SONNENSCHUTZ - TERRASSENDÄCHER

Markisen - Rollläden - Terrassendächer - Glasoasen®    im ARED- Park

Aumühlweg15  Halle G10  2544 Leobersdorf

Tel.: 02256 20 445 / 02252 25 170 170Tel.: 02256 20 445 / info@solenz.at

INSERATE

Im Notfall Knopf drücken und Hilfe
bekommen. Beruhigt und sicher leben. 
Mit dem Caritas Notruftelefon.Informationen 
und Bestellungen unter 0664-848 26 11 oder  
auf www.caritas-notruftelefon.at

Kaum drückt 
man drauf,
melden die  
sich schon!

Jetzt 
ein Monat 

gratis  

bei Bestellungen  

im März!

Es ist immer noch  
mein Leben.
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Studio für ganzheitliche Bewegung
2542 Kottingbrunn, Hauptstr. 51

Anmeldung: office@carlabewegt.at   Tel. 0650 - 62 11 791

www.carlabewegt.at

Samstag 5. Mai 2018

10:30 - 11:15 kostenloser 
Einführungsworkshop in 
das Pilates-Mattentraining 

11:15 - 12:00 Open House: 
für alle, die mehr über die 
Pilatesmethode wissen 
möchten.

   

Internationaler Pilates Tag
in Kottingbrunn 

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch!

Carla & Team
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Architektur- und Generalplanung

2544 Leobersdorf   T +43 2256 20416   www.kosaplaner.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

Individuelle Schulungen / Einrichtung von 

Handys, Smartphones, Tablets und 

Computern vor Ort.

Speziell für die Generation 55+

www.it-services-groell.at

0664 / 940 12 12  
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STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf, Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com 
 

www.garten-lechner.at 

Gartengestaltung Lechner

Baum- u. Sträucherschnitt
Bewässerungsanlagen

Schädlingsbekämpfung 
Rasenneuanlage

Gartenpflege ganzjährig

Brücklgasse 4, 2542 Kottingbrunn

Tel.: 0676/ 40 48 238

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Zu Ihren Aufgaben zählen die technische Leitung und 
Mitarbeit auf Baustellen sowie das Koordinieren der 
Sub-Unternehmer vor Ort und das Führen des 
Berichtswesens.

Wir bieten bei Vollzeitbeschäftigung eine Entlohnung Wir bieten bei Vollzeitbeschäftigung eine Entlohnung 
lt. Kollektivvertrag (€ 2.576,40/Monat) sowie die 
Bereitschaft zur Überzahlung.

Bewerben Sie sich unter 02672/83398 oder unter 
nina.pongratz@pongratz.biz.

Pongratz Bau GmbH     Hainfelder Straße 48     2563 Pottenstein

Vorarbeiter (m/w)

Ricoweg 3 |  A-2351 Wiener Neudorf 
www.terrasse.at

BERATUNGSZENTRUM NÖ

Häusler ist ein 100% Familienunternehmen mit einem Namen, der in Österreich 
schon seit über 55 Jahren für Qualität & Zuverlässigkeit steht.

Unser Mustergarten hat 
24 Stunden für Sie geöffnet!

Wir machen Ihren 
Außenraum zum 

Wohntraum!

Wir bieten:
Professionelle fachgerechte Beratung
Mustergarten mit verlegten Flächen
Vielseitige Produkte aus diversen Materialien
Große Auswahl an Formaten / Farben / Formen

DIE SCHÖNSTEN TERRASSEN, POOLUMRANDUNGEN 
UND ZÄUNE VON HÄUSLER IN GANZ ÖSTERREICH
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